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Des Osterfestes wegen wird
die „Badische Presse " am Montag , den
IS . d. MtS . nicht erscheinen.

Unsere heutige Abendzeitung um¬
faßt acht Seite « nebst Berloosnngs -
Liste Rr . 14 ._

Res armenicae .
Die Wahrheit über die Vorgänge in dev

armenisch - kurdischen Bergen .
Nachdruck verboten.

Konstantinopel . Anfang April 1895 .
I .

Eine sternklare Winternacht im Gebirge .
So wett das Auge reicht : funkelnder Schnee, glitzernde

EiSkrystalle , phantastisch« Bcrgriesen . das Haupt mit
weißem Schleier verhüllt , schweigend , lautlos , einsam.

Nichts unterbricht die heilige, majestätische Stille der
Nacht als hie nnd da ein heiserer Schrei , ein kurzes
Gebell, ein dumpfes Brüllen, Tbierstimmen , die bezeuge »,
daß nicht alles Leben in der Landschaft auSgestorben sei.
Da, horch , waS bewegt sich da ? Dunkle , unheimliche Ge¬
stalten tauchen hinter den Bäumen auf, huschen dahin
und dorthin , in dem fahlen Sternenlicht erglänzen die
Jatagans und die Gewehre , ein aufgestörter Fuchs ver¬
schwindet im Gebüsch, ein paar Minuten noch und dann
ist Alles wieder still , und nur das Krächzen eines Käuzchens
ertönt durch die Wiutrrnacht , unheimlich, beängstigend.

Der Morgen graut im Osten, da kommt langsamen ,
bedächtige » Schrittes eine Karawane her . Schwer be¬
ladene Saumrosse , Maulthiere, auf denen in warme Pelze
und Tücher gehüllte Frauen und Kinder schlaftrunken
fitzen und daneben bärtige Gestalten , kraftvoll ausschreitend ,
di« ernsten ausdrucksvollen Gesichter über und über mit
Reif bedeckt. — Da l

Plötzlich bleibt der erste Mann stehen , fein geübtes
Ohr hat etwas Verdächtiges vernommen , er stutzt, er sucht
mit feinen scharfen Augen das Halbdunkel zu durchdringen ,
da ertönen schon Schüffe, Jammergeschrei , Weherufe , eiu
kurze- blutiges Ringen , der Ueberfall ist gelungen , die
Männer liegen ermordet oder zu Tode verwundet da ,»ährend die Räuber niit den geraubten Frauen , Kindern
und Maaren eilends in ihren Schlupfwinkel verschwinden. —

Voll theilnehmenden Mitleids hat der Leser und noch
«ehr die Leserin das Schicksal der Opfer brutaler Raub-
gewalt verfolgt , und manche unter ihnen wünschten wohl
für kurze Zeit die Macht zu haben , den Verbrechern den

verdienten Lohn zu Theil werden zu kaffen . Wer aber
sind die Verbrecher und wer die armen Opfer ?

Nur gemach , das ist schwer zu sagen.
Die Szenerie bleibt dieselbe, Jahr aus , Jahr rin,

nur bedingt durch deu Wechsel der Jahreszeiten und der
— Personen . DaS eine Mal sind die Räuber wilde
Kurden und di « Beraubten Armenier , und .
das andere Mal die Angreifer Armenier und die An¬
gegriffenen Kurden .

So geht es in rührender Harmonie feit Jahr¬
hunderten zu, und kein Hahn krähte darnach ; das war
so » landesüblich "

, und wer just den Kürzeren zog , heulte
und jammerte , bis er sich blutig rächte. So ging e»
Jahrhunderte in den kurdischen und armenischen Bergen
zu, und daß die Pforte hier nicht Ruhe und Ordnung
schaffte, ist ein Vorwurf, der mit Recht gegen sie erhoben wird .

BIS vor wenigen Jahren überschritten diese Räubereien
nicht den Rahmen ortsüblicher Brigandage , und erst in
jüngster Zeit wurde daraus eine europäische Frage .
Dieser ein wenig auf den Grund zu sehen, , ams ira“,
ist der Zweck dieser Zeilen , die wohl um so willkommener
sein werden, als man in den Zeitungen die haarstränbeud -
sten Berichte auS armenischen Quellen liest , bald di«
Schönfärbereien ans offizieller türkischer . DaS alte gute
Sprichwort: Böse Beispiele verderben gute Sitten , gilt
nirgends so sehr als in politicis . Die Armenier fühlte»
sich in der Türkei sehr wohl, sie assimilirten sich dem
herrschenden Volke des OSmanen so weit, daß sie selbst
die Sprache derselben vielfach annahmen und ihre Frauen
nie anders ausgingen , als ebenso tief verschleiert und
gekleidet wie die türkischen . Da» ganze häusliche
Leben, di« täglichen Gewohnheiten, die Sprache » die
Kleidung, Alles bis auf den Glauben , waren türkisch.
Die Türkei zeigte sich diesem Entgegenkommen nicht un¬
empfindlich , sie brachte den Armeniern das größtdenkbarste
Vertrauen entgegen, sie erwählte sich aus ihren Kreisen
mit Vorliebe hohe Beanite, Diplomaten und Finanzmänner,
Rechtsanwälte und Lieferanten, und beide Theile standen
sich gut dabei. Da wurde Griechenland, dann die Donau-
staaten selbstständig, zuletzt Bulgarien , di « leichtere Ver¬
bindung brachte es mit sich, daß Hunderte und tausende
junger Armenier nach Europa gingen und dort di« Idee»
der allein seligmachenden NationalitätenglaubeuS in sich
aufnahmen . Dieselben jungen Leute sahen, wie in den
neugeschaffenen Staate » Jeder, der nur halbwegs Bildung
befaß, zu den höchsten Ehrenämtern leicht aufsteigen konnte,
und Liebe zur Ratio», geweckt durch die sieghafte Gewalt
der in Europa herrschenden nationalen Idee einerseits und
die Aussicht auf eine glänzende eigene Zukunft andererseits
spornte diese jungen Leute an , de» Zündfunken unter das
Volk zu werfen .

» Was die Bulgaren durchsetzen konnten , können wir
auch . Haben die Bulgaren einen Fürsten , warum nicht
auch wir?"

Einer glimnienden Kohle gleich, die in ein Getreide»
Magazin geworfen wird , brannte es sich ein , anfangs uu»
bemerkt , unbeachtet, bis leichte Rauchwölkchen den Kundigen
die Gefahr zeigten.

Generalkommandirenber der gesammten , in jene«
Gegenden liegenden Truppen — dem 4 . Armeekorps —
war und ist bis heute der Feldmarschall Zeki Pascha, ei«
Tscherkeffe von Geburt, aus dem altadeligen Dynasten¬
geschlechte der Berzek. Er begnügte sich nicht damit, ruhig
in den Tag hineinzuleben und nur di« dringendsten AmtS-
geschäfte zu erfüllen , wie so viele Andere, sondern glaubte
sich verpflichtet, in eingehenden Rapporten nach Stambul
zu berichten, waS unter der scheinbar ruhigen Oberfläche
sich vorbereite und daß, solle die Türkei nicht Armenien
verlieren , wie eS Griechenland , wie es die anderen Pro¬
vinzen verloren habe , bei Zeiten Vorkehrungen getroffen
werden müßten , um allen Ruhestörungen Vorbeugen zu können .

Die » könne durch Truppen-Anhäufungen nicht ge»
schehen , da schließlich nicht immer HeereSmaffe» an einem
Orte zusammengezogen werden können . Nur daun könne
die Türkei ruhig allen Ereigniffen entgegensehen , wenn im
Lande selbst ein Gegengewicht gegen revolutionäre Umtriebe
geschaffen würde .

I » Folge dieser Vorschläge, welche der Sultan mtt
seinem staatsmännischen Blick prüfte und erweiterte, ent¬
standen die sogenannten Hanlidie -Regimeuter, di « Bauern
und Bürger verpflichten, sich auf den ersten Ruf zu Re¬
gimentern zu formiren , etwa wie dies früher in der be¬
standenen österreichischen Militärgrenze der Fall war.

Seit diese Regimenter formirt wurden, hat sich Jung-
Armeniens eine fieberhafte Erregung bemächtigt , sie fühlten,
daß Zeki einen Coup ausgeführt habe, der alle ihre Zu¬
kunftspläne für alle Zeit vereitelte. Die von den Be¬
sonneneren ausgegebene Parole : »Warten"

, fand keine Be¬
achtung mehr .

Wir müssen losschlagen, hieß eS bald, wir dürfen
nicht mehr warte» !

Daß sich auf den Urheber der kurdischen Militär-
organisatio» , Zeki Pascha , der ganze Haß der armenische»
Aktionspartei konzeutrirte , ist selbstverständlich , und daher
die anfangs schüchternen und dann immer stärkeren An¬
griffe auf ihn . Durch eigene Kraft konnte das Ziel der
Armenier nicht mehr erreicht werden, und so galt es, durch
Unruhen die staatliche Macht zu provoziren und die Unter¬
drückung der Unruhen , die ja naturgemäß nicht ohne Blut¬
vergießen vor sich gehen konnte , in möglichst grelle Farben
zu kleiden, um auf diese Weise eine europäische Inter¬
vention vorznbereiten .

H'fficht unö Liebe.
Roman von E. Wild .

(Nachdruck verboten.)
ä> (Fortsetzung.)

»Ich habe dav nicht anders erwartet," meinte Gerhard,
»ich kenne ja meine thatkräftige , emsige Schwester, bei der
Alles am Schnürchen gehen muß. Was nun weine traurige
Reife anbelangt —"

Seine Miene war mit einem Male ernst, fast finster
geworden, allein Magda ließ ihn nicht auSreden .

» Jetzt nicht," sagte fie bittend , ihre Hand auf seinen
Arm legend, » später sollst Du mir Alles ausführlich er-
zählen. Du weißt, ich kauu diese kurzen, unterbrochenen
Berichte nicht leiden, ich muß immer klar bis auf den
Brnud sehe», mit halben Andeutungen begnüge ich mich nie.

"

»Du hast Recht," versetzte Gerhard, »das Ganze ist
anch,n tranrig , um jetzt erörtert zu werden ."

Ron gleichgültigen Dingen sprechend , beendeten di«
Geschwister ihr Mal, dann machten sie eine kurze Promenade
i» den Park, doch nicht bevor noch Magda dem alte»
Diener befohlen hatte , de» Lisch abzuräumen , die Wind-
Üchter anzuzünde« nnd eine Flasche Wein und das Eigarren-
kästchen für den Freiherrn bereit zu stellen .

Der alt« Fritz war jahrelang im Hause und kannte
die Hausordnung nur zu wohl, allein Magda würde
geglaubt haben , in der Sorge gegen oeu Bruder zu fehle«,

wenn sie nicht immer alles zu feiner BequemlichkeitNöthige
selbst angeordnet hätte.

Al» die Geschwister zurück kamen , stand schon Alle-
bereit ; vor dem Sitze de» Freiherrn befanden sich die
Cigarren und der Wein , au Magda'» Platze stand da»
zierliche Körbchen von Silberdraht mit dem unvermeidlichen
Strickstruiiipfe , denn das Freifräulein von Linden strickte
ihre Strümpfe selbst, und sie würde eS sehr übel aus¬
genommen haben, wenn ihr dies irgend Jemand verargt hätte .

» Eine Frau muß in alle» weiblichen Handarbeiten
bewandert sein, "

pflegte sie zu sagen , „sonst ist sie keine
echte HauSfran, und wo man Alles außerm HauS zu
mache» giebt, da ist es eine schlechte Wirthschaft , wo eS
»immer ein Gedeihen geben kann.

"
Die Geschwister setzten sich.
Der Freiherr zündete sich eine Cigarre an und Magda

griff nach dem Strickstruiiipfe. Der volle Schein der
Windleuchter fiel auf ihr gutes , rothrS Gesicht , wie sie so
dasaß mit dem Strickstrilmpfe in der Hand , die leib¬
haftige Prosa in Gestalt . Unwillkürlich stellte Gerhard
Vergleiche zwischen ihr und der schönen Baronin an , wie
sie , schon mit dem Tode ringend , in ihrem koketten , spitzen-
besetzten Neglig4 vor ihm gelegen , umhüllt von den«
gelösten, goldbraunen Haar ; rin reizendes Bild trotz aller
Verwüstung , tvelche Krankheit nnd ein aufreibendes Leben
in dem schönen Gesicht augerichtet.

Dort Tod und Vernichtung noch in ein bestrickendes
Gewand gehüllt, eiu poetisches » dustumfloffeue» Sterbe»

zwischen Spitzen und Blumen den letzte » Hauch ausathmeud ;
hier das nüchterne , prosaische Leben , gesund , ehrlich und
praktisch.

Dort wilde , verheerende Leidenschaften , hier Ruhe
und stiller Friede ; ein Uebermaß der Gefühle, keine
stürmische Sehnsucht nach Glück, hier war die Pflicht da»
höchste Glück, dort wurde sie ganz einfach als unnützer
Ballast über Bord geworfen.

Welche von deu beiden Frauen war die begehrenS -
werthere , die am meisten beglückende ?

O, diese schöne , verführerische Sünde hatte so Manche »
für sich .

Ein eigener Reiz umgab diese unter Blumen drohende
Gefahr ; selbst wen» man nur vom Glücke träumte , mußte
dieser Traum die höchste Seligkeit in sich schließen —
wie heiß , wie verlangend hatte noch die Sterbende gerufen:
» Mein ganzes Leben war ein Suchen und ein Niemals¬
finden l"

Wenn sie am Leben geblieben wäre, wenn sie da»
gesuchte , geträumte Glück gefunden hätte, in wessen Arme»
und an weffen Brust?

Ei» heißer Schauer durchrieselte seine Glieder. Er
sah die brechenden Augen des sterbeuden Weibes auf sich
gerichtet, er hörte sie mit angstvoller Stimme ihre letzte»
Worte stammeln : »Nicht, nicht !

"
„ Nicht, " wiederholte er entschloffe« bei sich, Ach

plötzlich straff emporrichtend .
(Fortsetzung folgt^



VeVeL vädtsche PressS. 1 ^ 1

Badische Chronik.
* OtidtNttl » 12. April. Line Versammlung in der^ I^ UliW Mllvwl . lt ^̂ rvUVftVftv | VMjw y | | | | | ^9%| VvgV | G

»Haynonis ' , in der die Erstellung eine» feftü Utt jjSj p ISlffiv ^ „r Verminderung de! Fabrikschornstein -Rauche ». Belohnungendilde » zur Erörterung kam, war von 90 — 100 Personen
desuch». Herr Seudele dielt einen ausführlichen Vortrag .
Die Kosten eine« Hallenschwimmbad «» werden auf 300000
Mark veranschlagt ; bei einem DurchschnittSprei» von 85 Pfg .
pro Bad (bie billigen und die tbeneren ineinander gerechnet)
würde da» Unternehmen fich erholten und mäßig verzinse»
tSiiutn , wenn jährlich 75 —80000 Bäder abgegeben werden .
Da nun die Erfahrung anderer Städte zeigt» daß man auf
»ine Frequenz von 2 '/, Bädern pro Kops der Bevblkernng
sicher rechnen kan» «nd hier in Heidelberg gewiß auch noch
7—8000 Bäder an Fremde abgegeben werden würden, so
darf die Erfüllung obiger Bedingung hier mit Zuversicht er¬
wartet werden . Man ist einig darin , daß daS Freibad gar
keine Konkurrenz für da » Hallenschwimmbad bedeuten würde.
Ein Komitee zur Durchführung de» Plane » ist zusammen¬
getreten. Dasselbe hat da» Recht , sich durch Znwahl zu ver¬
vollständigen und e» soll hierbei allen Schichte» der Bevölke¬
rung Rechnung getragen und insbesondere der eigentliche
Dürgerstand vollauf berücksichtigt werden. Diesem Komitee
wird r« nun in erster Linie obliegen , sich um die Aufbringung
der Mittel zu bemühen . E» ist geplant , 50 Aktie» zu je
1000 M . u»d dann je 750 Antbeilsckeiue und ebenso viele
Büderberechtigungrscheine zu je 100 M . auSzugebeu .* Jireivurg , 12. April . Der bei großh. Domänenver»
waltung hier angeftellte verh. Kanzleigehilfe F . , welcher zu-
gleiib da» Amt eines Rech'ier» de» landmirthschaftliche » Be»
zirkSverein » bekleidete, fall in dieser Eigenschaft größere Unter-
schlagnnaen — man spricht von etwa 2000 Mark — begangen
und diese Veruntreuungen durch falsche Einträge in da »
Kassenbuch zu verdecken gesucht habe» . Untersuchung soll be¬
reit» eingeleitet und der Verdächtige auch theilweise geständig
sein . (BrSg. Ztg .)

am
S -

Alls dev Residenz.

_ _
^ tadtgarkencroffnung . Wie lange habe » die

Freunde unsere » Stadtgarken» nicht schon auf besten Er¬
öffnung gewartet, und schon gar mancher ist dorthin gepilgert
und bat Umschau gehalten nach de » duftende» Blume» , den
schattigen Plätzchen und Gängen , aber so recht behaglich bat
er fich nicht gefühlt, , e» war doch Alle» noch zu weit zurück. '
Wenn jetzt die Eröffnung de» Tarten » gewissermaßen offiziell
erfolgt , so wird damit gesagt : - Ru » könnt ihr komme», meine
Freunde , ich bin fertig, geschmückt und im duslige » Gewände,
bereit zu eurem Empfange ! ' Und nicht blo » die ersten
schüchternen Kinder de« Frühling » stecken ihre Köpfchen her¬
vor und begrüßen mit zartem Duft die strahlende Frau
Sonn « und den rauschenden Herr » Wald — unsere Etadt -
gärtnerei hat auf die Beete, Rondell» und sonstigen
Standorte schon gar viele der farbenprächtigsten und
duftenden Blumen und Blümelei» zur Freude und
zum Entzücken der Besucher de» Tarten » hingezaubert, und
wenn Frau Sonne fortgesetzt so freundlich und warm her-
uiedrrlacht wie in den letzten Tagen , de » Wettermachern, die
ungünstig weissagten, zum Tort , werden auch bald an den
Walddäumen und den Sträucher die Knospe» gesprmtgen sei »
und die gefiederten Sänger der Lüfte au» grünem Blätterdach
Freikonzrrte den Lustwandelnden geben. Auf dem Lanterberg
ist e» schon recht hübsch grün »nd blühend; in dem Garten
find die Wege frisch mit Kiessand bestreut, die in neuem
schmucken Kleid sich ans den Wellen de» See» schaukrliiden
Gondeln laden zum . Schiffchenfahren ' ein und auf dem Spiel -
Platz tummeln sich die Kinder nach Herzenilust. Der Stadt¬
garten ist . eröffnet ' — . unser' Stadtgarten , sagt der Karls¬
ruher mit berechtigtem Stolz . Den musikalischen Empfang
der Stadtgartenbesucher an den Eröffnungstagen, den Oster-
feiertagen, hat Meister Boettge übernommen. Er läßt seine
Kapelle an beiden Tagen schon um 8 Uhr Rachniittag» an-
treten und mit dem Konzert beginnen, um Jeden de» lang-
«ntdebrten Genuß de» Konzert» im Freien theilhaflig werde »
zu lasten — wenn'» Frau Sonne erlaubt , natürlich, hoffent¬
lich wird sie recht warm und freundlich auf die geschmückte
Erde » nd die geputzte» Menschen »um Luf «rst«hung»feste her -
mrderlachen.

O Konzert Aaste . Am Sam » tag den 20. April findet
im großen Museumssaal rin Konzert de» Komponisten
Philipp Bade statt. Der am Sonntag den 21 . ei» eigene«
Werk (Frühlingstraum ) im Hoftheater dirigiren wird. Nach
dem große» Erfolge, den der junge Künstler vor wenigen
Wochen in seiner Vaterstadt Heidelberg halte, erregt dieser
Konzert mit Recht da» allgemeine Interest « de» hiesigen Publi¬
kum» . Die Liedervorträge haben di« Damen Frl . H . B r a-
tanitsch und Frl . Hanck » , sowie Herr E . Gerhäuser
bereitwilligst übernommen; di« Begleitung derselben liegt in
den Händen de« Herrn Generalmusikdir. Felix M ottl . Außer¬
dem gelangen zwei große Orchesterwerke zur Aufführung, die
einen vollen Einblick in da» künstlerische Schaffen de» vielseitig
begabten Komponisten gewährenr . EkkehardunddieHer -
zogin von Schwaben ' . Da» jüngste der beiden Werke
südrt nn» aus de» Hohentwiel «nd schildert die Liebrrwonne
seiner schönen Herrin mit dem jungen Mönch , wie wir ihn
au» Eckeffel« Meisterwerk kennen. Die 2. symphonische Dich»
tung . Trauer und Traft ' ist Ihrer König! . Hoheit der
« roßherzogin Luise von Baden gewidmet : Tie Qualen und
Leiden eine» um sein Liebste« trauernde« Menschen rrsüllen
die Seele de» Künstler» «nd finden in jenem Werke eine ge -
wattige Wiedergabe, di« in der Troftverheißung durch den
Glauben seinen höchsten Au»druck findet. Dem Werke geht
»in zu demselben gehörender Prolog von Juliu « Höwig
voran , der von unserer Hosschauspielerin Frau M . Höcker
zum Vortrag gelangen wird. Eine besondere Weihe wird da»
Konzert dadurch erhalten, daß die allerhöchsten und höchsten
Herrjchaslea ihm bestimmt » Zusage zur Beiwohnuug gegeben
haben.

6 . Der Keweröeverein Karlsruhe , unterstützt vom
Stadtrath , beabsichtigt auch hier, ähnlich wie die» in Leipzig
und anderen Städten mit sehr gutem Erfolge geschehen ist,

für gute Heizerleistungen in Verbindung mit regelmäßiger
Beobachtung der Fabrikschornsteine einzuführen und ladet
Interessenten zu einer gemeinsamen Besprechung dieser An¬
gelegenheit auf Mittwoch 17. d. M ., Abend» halb 9 Uhr,
im Gartensaal de» Hotel Stafflet , zum Bären , freundlichst «in.

C§ ) Hüertouzerle . Am ersten Ofterfeiertag wird die
Kapelle de» hiesigen Artillerie -Regimrnt « um 4 und
8 Uhr im Kolosseum Streichkonzerte unter (Leitung de»
Herrn kgl. Musikdirektor» Liefe geben . Die Programme ,
die für diese Konzerte in Aussicht genommen , find dir besten
Empfehlungen für deren Besuch.

8 WansardendieÜstahk . Einer Kellnerin in der west¬
lichen Kaiserstraß« wurden au» einem verschloffene» Mansarden¬
zimmer zurch Ausbreche» einer Schatulle 25 M . gestohlen .

Theater , Knast und Wissenschaft.
It Ftudokf Kerzog ' s neue» vieraktige » Drama . Der

ehrliche Name ' , wurde» wie «n» ei» Telegramm au«
Frankfurt a . M . meldet , am dortige» Schauspielhaus ,
zur Erstaufführung angenommen.

Hleber de» zweite « Berliner Aeethoven -Avend , den
der Karliruher Pianist , Herr Eduard Reuß vor kurzem ver¬
anstaltete, schreibt der » Berl . Lok.-Anz. ' : Herr Eduard
Reuß , welcher sich schon vor kurzer Zeit im Saal Bechstein
al» Beethovenspieler vorstellte , gab in demselben Raume »och
einen zweite » Beethoven- Abend . Da» Programm desselben
bestand außer den 32 Variationen C-moll und der Phantasie
op . 77 an« den Sonate » As-dar op . 26 ( 1802), EU-dur
op. 31 ( 1803), C-dur op . 53 (1805) und C-moll op . 111
( 1821—22). Wir können über die Au-sührung diese » um¬
fangreichen Programm » im Wesentlichen nur wiederholen , wa»
wir schon über da« erste Konzert zu beobachten Gelegenheit
hatte» : Herr Reuß blendet nicht durch eine außergewöhnliche
oder sonst irgendwie besonder» hervortretende Technik, aber
er spielt mit seltenem Verständniß und mit einer Vertiefung
in die Werke, die unmittelbar zum Herzen spricht und manchem
an» diesen Klavierwerke » de» große » Meister» Dinge heran»-
hören läßt , die ihm sonst schwerlich entgegen getreten find .
Da» wäre manchem an sich größeren Klavierspielerzu wünsche» ,
und e» dürfte recht wohl noch die Frage sein, wer von Beiden
eigentlich de » Vorzug verdient.

I Kroßh. Koftheater Karlsruhe. Spielplan für die
Zeit vom 14. bi« mit 21 . April 1895 . a . Im Hoftdeater
Karlsruhe . Ostersonntag de » 14 . , 50 . A. - Borst. , Mittel -
Preise, . Götz von Berlichinge » mit der eiserne» Hand ' , Schau¬
spiel in 5 A . von Göthe. (Nach d . HeidelbergerHandschrift .)
Anfang 6 Uhr. Ostermontag den 15. , 6 . Vorst, außer Ab . -
Miltel -Preise. Zum ersten Riale . Donna Diana ' , komisch«
Over in 3 Aufzügen von E . N von Reznicek. Anfang halb
7 Uhr. Dienstag den 16.» 51 . Ab.- Vorst, kleine Preise,
. Der Herr Senator ' , Lustspiel in 3 A. von Franz v . Schön ,
than und Gustav Kadelbnrg. Auf. */,7 Uhr. Donnerstag
den 18. , 52 . Ab . -Vorst., kleine Preise, . Ein Lustspiel ' , Lust¬
spiel in 4 A . von Roderich Benedix . Anfang halb 7 Ubr.
Freitag d . 19 . : 53 . Ab .- Vorst. Kleine Preise. . Benedikt
und Beatrice' , Oper in 2 A. nach Shakespeare , Musik und
Text von H. Berlioz, deutsch von Rich . Pohl . Die Rcoitation
von G . zu Putlitz und F . Mottl . Auf. halb 7 Uhr . Sonn¬
tag d. 21 . : 55 . Ab . -Vorst. Miltel -Preise. . Der Bajazzo' .
Drama in 2 A . und einem Prolog . Dichtung und Musik
von R . Leoncavallo . Zum ersten Mole : . Der Frühlingetraum ' ,
phantastische» Tanzspiel mit Gesang von Phil . Bade. Ans . */,7 U .
b . Theater in Baden : Mittwoch den 17 . und Samstag de»
20 . April : . Da» goldene Blie» ' , dramatische » Gedicht in 3
Abtheilnngen von Franz Grillparzer , und zwar Mittwoch, 17 ..
27 . Ab . -Borst. , 1 . Adth.» zum erste» Male : . Ter Gastfreund' ,
Trauerspiel in 1 Akt, und 2 . Abtb. , zum ersten Male : . Die
Argonauten ' , Trauerspiel in 4 Akten. Samstag den 20 ,
28 . Ab. - Vorst., 8. Adth., zum ersten Male : . Medea' ,
Trauerspiel.

Telegramme der „Badischen Presse."
Frankfurt a. M ., 13. Avril . Einem Aus¬

läufer der hiesigen Gold - und Silber-Scheideanstalt
wurde» heute Mittag auf der Reichsbank, als er im
Begriff war, einen Check einznlösen , 20 000 Mark
Papiergeld von einem fremden Manne enUvendet.
Der Ausläufer gewahrte indes noch rechtzeitig de»
Verlust und eS gelang ihm . des Räubers, eines
Engländers RamenS Beston , habhaft zu werden .
Letzterer wurde der Polizei übergebe». Der Ansläufer
erhielt das Geld wieder zurück.

Belgrad, 13. April. I » der liberalen Partei
ist eine Spaltung eingetreten . Die Bildung einer
regierungsfreundlichen Fraktion steht bevor. Rach
mehrtägigen Berathnnge» beschloß die Parteileitung
der Radikalen , sich der Theilnahmr an den
Skuptschinawahlen zu enthalten . Sämmtliche Lokal-
ausschnffe wurde» hiervon telegraphisch benachrichtigt.
Die radikale» Kandidaturen find im ganzen Lai,de
zurückgezogen .

»Paris , 18 . April. Rach einer Nachricht der
„Libre Parole " hat Casimir -Prrier bereits die erste »
Abzüge seiner Broschüre, betitelt : „Zehn Monate
Präsident " zur Durchsicht abgeliefert erhalten . Das
Interesse Periers bei der Bearbeitung der Broschüre
läßt Enthüllungen über die wahren Demissionsgründe
erwarten .

Madrid, 13. April . Die Königin - Regentin
begnadigte anläßlich des CharfreitagS fünf zu« Tode
mntftÜOft Verbrecher .

London, 13 . April. „Daily New?" melde» nur
Warschau, die Polizei habe ei» Komplott gegen da»
Leben deS Generalgouverueur » Grafe« Cchuwalo»
entdeckt. Sie nahm drei Berhaftuugeu vor.
darunter zwei Frauenspersoues. Ferner wird ge-
meldet, daß i« Warschau ei« Geueral » ege« Hoch»
verrathS verhaftet »orde» fei.

Familien «,achrichten .
Auszug au» »en Ktandeoöücher» Karlsruhe.

Geburten : 7. April : Max Wilhelm» Vater Richard
Rottsahl, Jntend .-Eekret.-Assistent. 8. Aböls Friedrich, Lat .
Friedrich Baader , Steinschleifer. — Moritz» Vater Israel
Barnch, Kantor . 10. Ludwig Wilhelm Johanne », L . Lud» .
Schmidt, Kaufmann.

Todesfälle : 9 . April : Albert, alt 10Monate9Tage ,
Vater Peter van Deurooh, Maschinenmeister . 10 . Anna , alt
1 Jahr 2 Monate 2 Tage, Vater Friedrich Jasper , Schreiner.
— Franz Knau», Buchdrucker , ledig, alt 22 Jahre . — Mar¬
garethe Schurr , ledig, alt 79 Jahre . — Ehriftia« Friedrich
Ludwig Eevin , Gerichtsnotar a. D .» «in Ehemann, alt 68
Jahre . — Friedrich, alt 11 Monate 20 Tage , Vater Wilh .
Pfrommer, Schloffermeifier . 11 . Otto » alt 9 Monate 22 T .,
Vater Berthold Krehler, Lok .-Heizer . — Wilhelm , alt 1 Tag ,
Vater Karl Schäfer, Dreher. — Lilli, aU 5 Tage, B. Karl
Wagner, Bahnarbeiter .

Konkurse in Bade «.
Neustadt . Lindenwirth Franz Schäzle z» Hinterzarten .

Konkursverwalter Kaufmann Arthur Lender in Lenzkirch.
KoiikurSforderungen find bi» znm 2 . Mai bei drm Ge¬
richte anzumelden. PrüsungStermi» 9 . Mai .

Eber dach . Nachlaß de» Holzhäudler» und Schiffer » Jobanu
Philipp Knecht von Eberbach . Konk»r»verwalter Kauf¬
mann Karl Kranth dahier. Konkursforderungen sind bi»
zum 7. Mai bei dem Gerichte anzumelden. PrüfungS »
termin 15. Mai .

Telegraphische Kursberichte
vom 13. April.

Frankfurt a . M . (Anfangskurs«).
Oesterr. Kreditaktie« 338V«
Oesterr. StaalSb.-A. 382V,
Lombarden 9i>.—
SV. Portug . St .-» nk. 26.20

Egppter
Ungar »
Disconto Coin .-A.
Golthardbahn-A.

Tendenz fest.
Frankfurt a . M . (Schlußkurfe I .. 2 Uhr 87 Mn .)

105.—
103 . 10
220.40
179.50

Wechsel Amsterdam 168 .95
„ London 20 ( .77
„ Paris 81 .06
„ Wien 167 .60

Privatdisconto 1 ‘/s
Napoleons 16 .22
4"/» Deutsche Reichs«»!. 106 .40
3% „ , 98 60
4"/» Preuß ConsolS 106 .05

Frankfurt a .
4° /» Spanisch « Ext.
5 ° » Zolltürken
1% Türk . Obi . D.
47° Ungarn
5% Argentiner
6" /o Mexikaner
Berliner Handelsges.-
Darmstadter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Eommandit
Dresdener
Oesterr . Lünderbank

„ Credit
Hessisch« Ludwigsb .
Lombarden

4% Bad. St .,061. i. S . 105.—
4 °/o „ „ i. Mk. 105 .80
5°/o Kriech. E. » . 32 70
4“/» » Monopol. 85 —
57» Italien . Rente 88.45
47, Oest. Goldrente . 103.45
4V .7 . » Silberrente 8530
57° „ 186«,er Loos« 134 .90
4 '/>7 ° Portugiesen 37 .60
IH . Orientanleihe 68 .30

M » (Schluiiknrse II ., 3 Uhr — Rin .l.
75.50

102 .35
26 25

103 30
5190
81 .70

« kt. 160.70
„ 152 .70
. 184 .-

220.40
15850
241 .—
339 .—
117 50

95 V,

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Nordostb., „
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Llopd

NachbSrfe .
Oest . Kredit -Akt.
Disconto -Eommandit
Staalsbahn
Lombarden
Tendenz : still,
Russe»

Kredit-Aktien
Disconto-Commandit
Staatsbahn
Lombarden

Kreditaklie»
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
47, Ungar»

37» Rente
Spanier
Türken

Berlin lAnfangskurse ).
249 .90
22V.4N
189 .30

47 .40 ,
Wie « >Borbörse).

Russische Rote»
Laurahütte
Harpen »

405 . 12
45270 .
112 .20
59.75

12370
Pari ».

Papierrente
Oesterr . Kronenrruke
Länderbank
Ungar . Kronenreut «
Tendenz : still.

t

102 .90
74V,

26.50

37« Portugiese »
Banque Ottomau.
Rio Tinto

382.—
263.—
139 40
92 95

127 .20
64 10
93.20

338V,
219.90
381 *4
95 V»

219.50

»19.60
130.70
138.10

101 .60
101 50
287.90

99.50

26%
724 —
347 .—

Vereins « und Bergnngnngs - Anzeiger .
Sonntag , 14 . April :

Arleikerlikd .-F . Ausflug nach Wolfartsweier . Ab» fi A.
v . Tivoli .

Werkes . 4 U. Militär -Konzert.
Montag » 15. April :

Allg . Badfahrer -Anie ». Auspug nach Sttliage «. Abs. fi > .
v. Lokal . 2.20 per Bahn .

Ar »eitrr » iw .. N . « -müthl. Znstft . A. « 0 .
Ferfieo . 4 U. Militär -Konzert.
Schwabeuverei » . Familirn -AuSfiug «ach Daxland«». Ab« .

3 U . v . Württ . Hof.
^ .-A . Jidekitas . Klubtour uach Wörth . Abs. fi U. ft»

Schlvßplatz .
» »«« » » » - »chMWWIUw

Briefkasten.
I . A .. Zell «. A . Bon Ihre » Loose» wurde »ach

unseren Liften kein » gezogen.
A. i» Hmmendg . AnSbach-Gunz. L«. Rr . 3664 noch

nicht gezogen, Ziehung am 15. Mai .
A . «* . » . Ihr » . »edi, « « oft» w«ch, wä ft . W «H

»»gen (»h»« vblige).



Sr . 14 . (Diese DerlosungS - Liste wird monatlich 6mal beigegebeu.) 1895 .
0 Argmitliilselk«

4 ‘/i% Inner « Gold « Anleihe.
Sv un 1. IMra ttllif . Coupon ge-

iofft alt 00k — FM.Stert « 5. 4V* d.
tat Einlösung .

t ) Beyerleche Htndeleb &nk,
Pfandbriefe.

Vcrioaaag am 10. Fabraar 1896.
llhlterptf L Juli 1896 »ofort bei
lerGeeeUaohafUkasta«u München,
aar König!. Hauptbank zn Nürn -

den KönigL Filialbanken zu
..Ansbach , Augsburg , Bam¬

berg, Bayreuth , Boi; Ludwigshafen ,
München , Fuim , Regensburg ,Sohweinfort , Straubing und Würz -

:karg . M. A. V. Rothschild & Söhne in
.Frankfbrt a. MU Robert Warschauer
H Oq. and Jacob Landau zu Berlin .

4 % Pfandbriefe .
1} Ten den Stücken :

LtttO . 6 M. 2000 von Nr. 1—7800
UH . P. - > 1000 - - 1—42000
Utt Qu. - - 600 - - 1—82000
Litt. R. - - 200 - . 1—40000
IJU. 8. - - 100 - . 1—40000
alle Pfandbriefe , welche die Bed¬
uinin wer 6 tragen .

8) Ton den Stücken -
Ritt . O. A U. 2000 von Nr. 1- 780
Litt P . - » 1000 - - 1—8170
litt Q. - - 600 - . 1—4370
Litt R . - - 200 - - 1—870
Litt S. - « 100 - - 1—2640
alle Pfandbriefe , welche die End¬
nummer 0 tragen .

771—776 98308—310 96861- 866
*8106—300 476- 480 604 97786—740
98186—190 696- 600 766 - 770 *9186
—140 841—846 871 —874 90296—800
876—880 681 638—636 91801—806
926—980 972 974 976 92176—180
441 —446 39376—380 796—800 34301
—306 884 886 96201—806 631—686
90181—186 38666 25081—» 6 436
—430 40386—388 721—726.

Litt D. 6 300 M. 936- 940 1216
—220 611 613 —616 636—680 3476—
480 9606—608 610 4361—266 9936
—980 0331 333 384 836 976—980
7261—266 886—840 616—620 791—
796 9696—600 12066—069 661 —666
19146—160 616 —518 620 14491—
496 641—646 16396—400 898—900
10706 —710 18331—886 481 —486 716
—720 19141— 146 666 668—670 676
—680 20641—646 21066—070 22161
162 164 861—866 99426—480 816—
830 94406—410 721— 726 916—920
25736—740 966—970 20821—826
29696—700 801—806 846—860 30041
—046 646- 649 31736—730 981 —986
92167— 160 93241—245 631633 —635
34702 703 706 36661 662 664 666
97711 716 891 —896 38101— 106 226
—230 391—400 40016 - 020 41471—
476 49816—820 43496—600 666—
669 44246—248 260 396—400 456—
460 45037—030611—616 48161—166
671- 674.

Anmerkung : Zugleich wird zur
Vermeidung weiteren Zinsverlustez
wiederholt darauf aufmerksam ge¬macht , dass mit Ausnahme der
noch nicht verlosten Scbuldver -

BKl Pfandbriefe .
Ton den Stücken :

Litt T. AM . 2000von Nr. 2701 —2860
Littü . - - 1000 - - 11001 —12000
LittV . - - 600 - - 7701 —8600
Litt . W.- - 200 - - 11601—12600
LittX . - - 100 - . 12301—18800
alle Pfandbriefe , welche die End¬
nummer 7 tragen .

Schreibungen der Serie XIV. und
derjenigen der Serie XVI . sürnmt -
liehe Schuldverschreibungen der
Landescreditkasse zurRückzahlun g
gekündigt und mit dem Fälligkeits¬
termine ans der regelmässigen
Verzinsung getreten sind .

5) Flnnländische 10 Thir .«
3) : Budapest - Fünfkirchener
Eisenbahn , Prioritäts -Anlehen

von 1889 .
Auf den Staat übernommen .
Verlosung am 2. Januar 1896 .

Zahlbar am 1. April 1896 bei der
k . ung . Staats - Centralkasse und
derrüng . Allgem . Creditbank zu
Budapest und der k . k . priv . österr .
Credit - Anstalt für Handel und

Oewerbe zu Wien .' 34 58 606 701 840 860 1976 2068
606 634 860 988 3426 961 4336 898
686 793 896 6401 636 6247 7306 609
8091 668 713 887 9326 706 10242
398 404 426 468 647 828 11262 880
787 886 898 12116 138 169 329 636
931 1*887 488 469 860 14371 881
766 886 987 15093 399 787 889
16119 407 479 696 840 848 990
17026 616 18263 480 1 9649 661 898
20166 987 998 21106 178 628 22260
469 880 22888 766 24046 848 726
789 26028 ISO 701 786 763 26061
588 989 «7111 141 274 28866 404
546 791 29064 076 669 30031 067
244 437 483 726 727 863 31223 621
791 800 886 3 * 116 843 667 33308
409 680 696 680 643 727 34009 766
988 05288 801 619 960 37105 254
877 968 38619 869 957 89448 40264
368 681 41617 42184 269 424 43007
846 876 44208 718 45616 617 45118
Z00 816.

4) Casteier Landescredit -
«8888, Schuldverschreib .

Verlosung am 8. Februar 1895.
Zahlbar am 1. September 1896 bei
der Landeeoreditkasse zu Cassel
r und Ephraim Meyer 4> Sohn

zu Hannover .■ Den Inhabern derjenigen Schuld¬
verschreibungen , deren Einlösung
ent nach Ablauf einet Viertel¬
jahres vom Fälligkeitstage an er¬
folgt , wird in Gemässheit dea $ IS
det Gesetzes vom 18. März 1886
eine mit dem Fälligkeitstage be¬
ginnende Ziasenvergötung von 2g

.jährlich bis tarn Tage der Ein¬
lösung gewährt

Unkündbare 5 )4 % (rosa )
Schuldverschreibungen ,

Abtheilung VIIL C.
Serie 14.

Litt A. A 3000 M. 26 170 884
684 1085 139 871 499 638 666 608
860 888 746 2061 460 467 840 3103
361 888 445.

Litt B. 5 1500 M. 81- 86 171-
178 176 901—986 3641- 646 901-
900 898 898 4906—310 806—610
5460- 480 998—6000 176—180 7081
- 888 888- 380 728- 780 8391- 336
MMN 668- 660 10991- 986
Vm - 496 741 741 744 746 18166
- 180 14081- 094 978—980 18887
888 18871- 176 731- 735 17666-
570 18184 157 140k

litt & A 500 M. 188- 180 611
- ^ 16 888- 570 1101- 106 658- 640
« 6- 860 5706—710 5806- 810 4885

886 466- 818 831- 836 8631- 626
801- 886 T118—130 306—210 881—
« 86 8066—880 » 1—386 861—866
19831 - 836 15831—836 14601—606
7"l- 7«5 15721—7» 20081—0» 937
U>? 930 51788—770 836—900 25417

Lose von 1868.
(Berichtigung . )

Laut nachträglicher Berichtigung
der offlciellen Liste ist am 1. Fe¬
bruar d. J . nicht die Serie 1104,sondern 11004 gezogen worden .

6 ) Frankfurter Hypotheken-
Credit - Verein , Hypotheken «

Anteilscheine .
Verlosung am 29. Januar 1896 .

Zahlbar am 1. Juli 1895 oder auch
sofort bei der Gesellschaftskasse

zu Frankfurt a . M.
Rückzahlbar za 105 %.

* 4 *
Serie 7. Litt A. 67 118 167 ä

2000 M. — Litt B. 9 38 47 166
226 266 334 ä 1000 M . — Litt C.
160 191 214 267 808 826 388 ä 500 M .
— Litt 0 . 4 48 68 93 169 414 488
618 669 888 708 780 768 812 880 978
1011 087 094 162 230 260 346 434
460 488 668 702 716 726 731 744 780
786 811 837 876 876 882 948 ä 100 M .

Serie 8. Litt A . 31 84 69 166
160 166 177 864 ä 2000 M. —
Litt . B. 16 66 60 112 126 140 233
432 614 611 622 684 691 ä 1000 M .
— Litt C. 36 266 277 860 411 442
466 499 601 622 733 826 849 870 896
914 928 930 971 990 ä 500 M . —
Litt 0 . 846 386 896 404 469 616
636 678 689 691 694 836 899 970
1062 066 288 260 294 327 847 876
898 446 466 468 472 626 629 634 741
818 864 931 972 987 *033 110 179
606 620 627 666 609 663 707 861 966
3087 060 068 087 114 146 268 278
813 884 341 891 6 100 M.

Serie 9. Litt A. SO 70 98 i
2000 M. — Litt B. 7 37 92 119
183 204 266 803 A 1000 M. —
Litt C. 137 215 230 269 316 339
412 440 676 606 661 660 ä »00 M.
— Litt V. 26 60 62 98 127 283 316
421 444 463 483 486 683 699 648 666
711 747 769 762 769 806 809 846 880
890 971 988 991 998 1106 228 247
264 288 816 434 676 623 798 814 904
2036 037 061 088 179 288 824 490 6
100 M.

Serie 10. Litt A. 77 98 146 270
272 A 2000 M. — Litt B. 84 88
101 109 128 278 437 496 604 606 6
1000 M. — Litt C . 6 64 178 192
260 300 334 877 433 436 489 464 6
600 M. — Litt . 0 . 16 421 487 488
638 664 638 698 716 767 787 872 902
904 908 964 966 1022 026 068 187
167 192 1» 196 222 278 291 806 311
876 417 428 442 600 638 644 646 669
689 696 700 789 810 811 830 833 844
910 2188 ä 100 M.

Serie 11 . Litt A. 64 64 A 2000 M.
— Litt B. 18 26 66 188 A 1000 M.
— Litt C. 63 162 194 A 500 M. —
Litt D. 19 66 107 US 142 318 349
367 374 497 A 100 M.

Serie 12. Litt . A. 4 II A 2000 M.
— Litt B. 63 89 A 1000 M. —
Litt C. 64 68 92 A 500 M. —
Litt 0 . 1 » 41 71 80 A 100 M.

Rückzahlbar al pari .A4*.
Serie 16. Litt J . 89 98 A 2000 M.

— Litt K. 60 85 106 112 122 161
278 A 1000 M. — Litt L. 20 74
104 1» 228 229 288 ä 600 M. —

Litt M. 88 367 279 298 8» 876 416
480 626 666 662 606 761 888 844 888
904 1016 127 182 144 146 » 9 276
884 896 401 438 490 492 619 764 777
820 838 A 100 M.

Serie 16. Litt . K. 288 879 431
444 448 473 624 668 646 691 743 A
1000 M . — Litt L. 13 21 109 220
361 488 608 621 631 662 716 793 849
867 A 500 M. — Litt N. 6 126 198
219 260 266 476 482 609 620 ä 200 M.— Litt M. 80 202 239 416 432 449
486 499 669 726 744 785 796 966 1077
096 147 195 360 413 463 672 674
706 709 768 840 886 908 986 A100 M.

Serie 17. Litt K. 6 184 198 228
A 1000 M. — Litt L. 192 284 249
842 862 666 678 668 708 726 764 798
A 500 M. — Litt N. 23 70 167 208
216 812 890 891 487 662 A 200 M.— Litt M. 16 66 70 171 801 868
426 688 628 664 676 782 1089 269
266 306 320 402 470 620 621 642 608
668 666 671 794 844 847 876 A100 M.Serie 18. Litt J . 4 272 427 480
438 A 2000 M. — Litt K. 17 828
406 699 837 849 1318 843 862 460
611 614 668 697 744 863 902 929 946
2086 808 429 482 600 639 681 A
1000 M. — Litt L. 46 166 191 206
291 308 694 691 760 847 867 874
1079 271 296 676 701 716 A 500 M.— Litt N. 16 47 148 443 602 611
621 666 727 766 796 807 909 1086
086 126 808 499 684 828 A 200 M.— Litt M. 216 829 372 438 486 795
811 860 983 986 1098 114 202 211
461 467 476 649 668 716 946 9612029 124 176 181 199 866 383 407
467 490 716 724 789 A 100 M.Serie 19. Litt J . 67 106 203 822
A «000 M. — Litt K. 64 102 219
252 296 867 626 1172 219 267 361
463 461 496 A 1000 M. — Litt L.
I . „17 69 J03 122 424 624 628 671
717 881 1102 214 606 693 667 886
909 ä 500 M. — Litt N. 229 818
886 848 426 499 672 698 710 767 A200 M. — Litt M . 63 106 871 446
677 689 696 678 764 834 A 100 M.Serie 20. Litt J . 268 802 309426 A 2000 M . — Litt K. 296 360
607 663 1429 696 716 747 764 770906 922 963 2603 612 834 966 5126
806 469 A 1000 M . — Litt L. 293
496 979 807 1116 182 220 834 624682 667 676 801 982 *161 180 806
391 i 500 M. — Litt N. 24 288
611 606 706 901 1066 149 218 243803 488 684 2124 337 860 489 698
672 697 A 200 M. - Litt M. 91
197 213 291 866 1126 308 382 400608 611 689 669 817 863 2010 292
310 469 996 A 100 M.

Serie 21 . Litt J . 100 484 678
760 999 1174 284 298 A 2000 M.— Litt K. 109 241 463 697 706 732
961 1261 2141 266 866 408 424 890
998 2106 118 198 347 630 780 922
4078 114 120 666 786 916 919 978
5083 221 726 6078 774 A 1000 M .— Litt L. 2 76 142 769 871 1270
600 698 811 2034 164 201 466 696
702 5038 488 926 4019 067 169 217
264 453 469 682 802 860 5062 786 A
»00 M. — Litt N. 46 643 790 797
1047 131 208 886 676 5017 783 907
5001 108 166 210 4289 469 486 492
660 696 »021 037 109 111 499 609
618 608 973 6187 619 908 971 A
200 M . — Litt M. 20 94 108 617
648 687 962 987 1366 412 *217 248
347 377 626 898 2064 186 806 803 907
4114 466 468 871 913 962 »097 628
793 996 6236 879 409 762 A 100 M .Serie 22. Litt J . 129 132 A
2000 M. — Litt X . 8 27 197 824
814 1031 694 829 874 890 904 2074
076 894 486 616 900 990 A 1000 M.— Litt L. 77 864 371 872 626 748
1002 091 313 642 2186 203 342 427
602 661 669 5849 A »00 M. —
Litt N. 94 681 643 931 1062 290
468 621 664 762 5306 392 602 763
2107 168 489 603 690 710 741 866
4020 026 264 A 200 M. — Litt M.SIS 887 416 496 666 937 1197 718
780 873 2146 632 758 806 2016 082
210 472 781 940 A 100 M.

Serie 23. Litt . J . 46 A 2000 M.— Litt X. 66 186 1373 412 636
897 960 2126 192 277 468 683 724
2117 232 291 329 A 1000 M. —
Litt L. 27 127 206 714 734 1466
624 612 882 2080 272 893 4» 696
A »00 M. — Litt N . 160 694 628
886 942 1360 732 774 826 875 999
2024 082 498 667 672 681 2484 467
646 A «00 M. — Litt M. 276 899
1234 262 296 898 432 606 808 2056
068 312 673 836 2066 116 124 443
670 946 A 100 M.

7) Iwangorod- Dombrowa«
Eisenbahn , Obligationen.

Verlosung am
21. Deoember 1894/2. Januar 18» .
Zahlbar am 19. Juni/1 . JaU 18»
bei der Hauptkasse der Verwaltung ,der St . Petersburger Internationalen
Handelsbank und der Russischen
Bank für auswärtigen Handel zn
St Petersburg , den Gommisaionärun
der Russischen Bank für aus¬
wärtigen Handel an Mockau , der
Warschauer Filiale der Reiehz-
bank zu Warschau , der Disconto -
GeieUsohaft , der Deutschen Bank
und Mendelssohn N Co. zu Berlin ,M. A von HatJianKiî £ süba » aa

Frankfurt a. M. , Vernes 4b Co. an
Paris , Baiser A Co., J . Matthieu
4b Fils und der Banque de Bruxelles ,
•ocietö Anonyme zu Brüssel , Lipp -
mann , Rosenthal 4b Co. zn Amster¬
dam und der Filiale der Rassischen
Bank für auswärtigen Handel zu

London .
L Emission .

Fünffache Obligationen .
11—16 1086—090 146— 160 801—

3» 621 —626 921—926 2226—2»
401—4» 666—670 4661—666 776—
780 5436—440 766—760 871—876
«881—386 728—780 7161— 1» 08»
—870 10211 —216 861—3» 821—826
12366- 870 421—4» » 1—6» 746
- 760 926—930 961—9» 12161— 1»
461 —4» 141» —170 241—246 881
—8» 15396 —400 431—4» 821 —825
16066—070 396—400 18166—160
20226—230 611—616 21266—260
466—470 636—640 22196 —200 791
—796 22271 —276 338—840 786—740
54876—880 » 1—6» 55861—865
» 1—686 » 1—6» 916—920 20881
—8» 28276 —280 641 —646 976—980
29081—0» 876—880 21426 —430
671—676 22671 —676 24861—8»
25426 —480 7» —790 906—910 262 »
—270 931—9» 27411—416 416—420
284 &1—4» 796—800 28341 —846
866—870 921 —926 41221—226 8»
—370 » 1—6» 926—930 42171 —176
971 —976 42026—0» 726—780 846
—8» 991 —996 458 » —810 671—676
976—9» 46136 —140 616—620
64071—076 66686—640 56046—0»
166—170 57226—2» 58121— 1»
981—9» 59661 —665 60166— 1» » 1
—4» 641 —646 61626 —6» 55066 —
6» 791—7» 64296 — 8» 891—896
65986 —990 66231 —235 926—930
991—996 67721—726 916—920 68061
—0» 676—6» 69341 — 346.

Einfach « Obligationen .
70081 032 1» 201 314 446 4» 6»

669 788 796 901 72082 148 219 299
624 644 663 741 793 941 72446 488
» 6 716 803 947 74076 2» 4» 494
817 878 879 75220 2» 819 787 » 9
76216 221 688 622 679 7» 948 971
976 77007 266 299 808 810 » 9 7»
741 8» 871 904 78021 888 414 473
628 768 814 » 1 » 9 867 891 9»
70034 369 390 465 620 736 801 »
221 470 666 667 803 81047 0» 086
274 361 617 » 2 7» 822 » » 4 696
787 864 82011 » 8 146 » 8 864 988
84190 392 499 6» 5» 850 » 069
092 166 363 380 » 7 » 7 690 » 4 8»
917 9» 86046 047 166 2» 413 4»
» 8 868 » 0 87018 1» 178 182 8»
626 696 796 976 88028 » 6 » 1 288
349 666 727 746 867 916 984 80101
177 871 416 428 » 3 5» 778 8» 996
90060 162 331 476 926 939 01097
278 848 602 717 923 972 9 *220 424
48» » 5 8» 883 932 962 92187 498
7» 9» 94038 » 1 077 » 1 1» 230
363 439 » 7 679 » 6 779 949 95177
342 843 473 7» 882 971 96116 186
202 6» 671 673 97233 2» 278 469
478 701 702 8» 864 898 918 943
98607 630 719 766 799 812 833 964
9» 990» 077 340 629 7» 787 8»
913 922 976 100068 206 214 6» 6»
701 101098 189 866 877 423 469 » 2
643 694 783 » 2 966 1020 » 106 194
676 816 828 102008 6» 668 676 609
866 875 104037 084 121 234 443 871
105034 072 146 220 441 478 640 604
7» 889 940 106016 182 209 426 470
771 8» 962 107018 464 604 678 916
962 108071 » 3 247 491 609 698 768
8» 109181 » 7 268 814 448 617 645
743 744 110110 186 349 667 678 688
6» 670 » 8 716 761 » 9 920 963 987
111373 687 643 696 716 723 917
112440 489 6» 768 769 761 812
112278 424 484 6» 612 747 798 867
114061 064 621 716 115040 » 2 178
284 886 » 5 649 616 664 699 716 929
115070 076 1» 408 640 802 767 928
9» 1172 » 2» 7» 822 858 118208
276 402 487 » 1 878 979 110089 1»
280 288 8» » 2 401 642 662 » 1
786 7» 964 999 120148 282 288
367 644 1210 » 114 227 862 5»
646 647 662 908 927 122007 016
087 » 2 2» 810 342 8» 376 8» 4»
7» 999 1220 » 176 242 8» 622 » 3
828 891 124097 119 746 1*5008 024
1» 3» » 6 484 691 709 7» 1 *6262
» 1 4» » 6 743 821 871 Ml » 8
127141 149 203 6» » 6 » 0 7» 828
» 7 » 7 128111 207 2» 332 476 » 7
» 3 7» 782 821 » 8 » 7 946 128179
264 472 668 776 9» 1200 » 032 064
122 187 839 874 6» 982 121167 1»
» 7 3» 8» 611 689 6» 8» 121128
127 170 272 <04 4» 416 461 4M
4» 616.

EL Emission.
Einfache Obligationen .

122622 721 7» 924 9» OM
122810 » 9 619 6» 887 124083 108
109 1» » 1 » 9 902 9» 977 125002
1» 202 &29 » 2 » 1 136887 6» 7»
999 127161 177 297 » 1 » 1 416 484
781 1280 » 023 OM 17« 2N 242 279
486 616 7» » 7 873 128118 299 6»
7» 812 886 140147 167 1» 360 848
446 » 2 6» 7» 141078 198 518 SM
409 637 672 671 » 1 «88 7» 920
142067 188 3» 372 602 749 8» 871
1420 » 077 2» 2» 382 4M 477 498
6» 642 1440 » 042 061 101 164 183
.248 460 64flk

8) Luxemburgisches
Staats -Anlehen von 1882 .
Verlosung am 4. Februar 18»

Auszahlung bei der Internationale »
Bank zu Luxemburg und 9 . Bleich *

röder zu Berlin .
Zahlbar am 1, April 18» .

Litt G. 123 236.
Litt H. 226 403 673 787 865

979 1001 .
Litt. J. 182 441 712 8» 14»

22» 2» 9» .
Zahlbar am 1 . Oetober 18» .

Litt G. 21 64.
Litt H. 108 116 886 888 1446

460 616.
Litt J . 1» 691 770 1116 277 886

5172 4» » 9 2644.

9) Oesterreichische
allgem. Boden -Credit-Anstalt,
3% Prämien >Schuldverschr .

L Emission 1880 .
Verlosung am 16. Februar 18» .

Zahlbar am 1 . Juni 1896 bei der
Kasse der K. k . priv . allgem . österr ,Boden -Credit -Anstalt zu Wien .

Prilmienzlehungi
A 45,000 FL Serie 17 *6 Nr. 17.
A 2000 PL Serie S27 Nr. 83.
A 1000 FL Serie 708 Nr. 61,

5185 88.
Amortigationszlehnng :

Serie 882 1 *01 1547 2095
2126 * 220 2587 2671 2875
2102 2284 2224 2521 2551
Nr. 1—100.

10) Oesterrelchischo
allgem. Boden-Credlt-Anstalt^
3% Prämien - Schuldverschr ,

II. Emission 1889.
Verlosung am 5. Januar 18» .

Zahlbar am 1 . August 18» bei der
Kasse der k . k . priv . allgem . österr .

Boden -Credit -Anstalt zu Wien .
Prämien Ziehung :

A 60,000 Fl . Serie 784S Nr. 5*
A 2000 Fl . Serie 02 Nr. 87.
A 1000 FL Serie 1360 Nr. 44,5528 10.
A 200 Fl . Serie S87 Nr. 8,1126 18, 1801 26, 209S 4 12,524 * 16, 552487 , *8026 , 410140 ,5307 16.

Amortisationsziehnngt
Serie 982 1007 508 * 7845

Nr. 1- 60.

II) Russische innere
4% Staats -Anleihe von 1887 .

Verlosung am 1. Februar 1896.
Zahlbar am 18. April 18» bei der

Staatsbank zu St Petersburg .
A 10,000 Hübet 172079 172272

» 6 420.
A 5005 Hübet 155691 1702»

4» 494 171734 76t
A 1000 Rubel . 120117—168

124187 —4» 125967—976 128357
—266 133197—206 134217—226
135177— 1» 187917—926 138867
—» 8 140697—7» 145337—346
156197- 206 158107.

A 500 Rubet 103811—820
107461 —470 108781- 7» » 1—8»
112321 —328 .

A 100 Rubel . 4801—326 5226—
2» 25301- 326 37126—160 41876
—9» 52161—176 56161—176
80926—960 86401—426 86776—787.

12) Serbische 5% amortl -
sable Staats -Anleihe v. 1893.

Verlosung am
20. Januar/1 . Februar 1896.

Zahlbar am 20. April/2 . Mai 18» .
11101—120 15741—7» 15301—820

21161—1» 20081—1» 20521—640
40261—280 70721—740 72201—220
85801- 820 85701- 720.

13) Wlen -Pottendorf - Wr.«
Heustädter Eisehb.,Prion -Obi,

Verlosung am 2. Januar 1896.
Auszahlung bei der HanptkasMdes Wiener Bank-Vereins zu Wien,deszen Filiale zu Prag , der
Deutschen Vereinsbank zu Frank *
fort a. M., der WürttembergiechenVereinsbank m Stuttgart und
Guggenheimar A Co . au München.

888 litt 419 0482 2689 642 4444
6301 642 9» 82» 104» 668 868
11878 1S623 14116 4M 18028 071
386 674 10184 814 921 13337 844
23670 994 26701 268» 271» >16
467 9» 971 28476 677 20681 20115
105 420 864.

Zahlbar am L Januar 100«
67 264 884 644 8» 1270 4740205111 6« «071 017 5609 09« « 2006» 11076 878 12429 15797 148»158» 162» 714 626 10222 4M

J »*1» “ 435 2U60 *2» 7 02046» 0 *4842 256» 51 005 15 *40



- « » » Ische PreM ^ *sr»« Mr .

KmMrßchtnii.
9m Dienstag de« 10 . April L S -,

Nachmittag » 8 Uhr .wird das „ ,ni Nachlaß de- Privatier -
Leopold Müller dahier gehörige inder Herrensn aßc dahier unter Nr . 20.«meiseitS „eben Kaufmann Maier
Abraham Eltlinger Wiitwe , anderseitsneben den Kaufleuten Abrabam undEmanurl Dreyfuß gelegene dreistöckigeWohnhaus mit Hintergebäuden samtaller lirgenschastlichrr Zugehörde ein¬
schließlich de- Grund und Boden-
angeschlagen zu . . . Mk. 51000

Eluundfüufzigtauseud Marknn> Amtszimmer de- UnterzeichnetenNotars — Friedrichsplatz 8 dahier -
derErbiheilung wegen eineröffentlichen
Versteigerung auSgesetzt, wobei der
endgülijge Zuschlag auf daS höchsteGebot erfolgt, sobald der Schätzungs¬preis oder mehr erreicht ist.Die näheren SteigeniugSbeding -«ngen können im Amtszimmer desNotars — Friedrichsplatz 8 dahier —in den üblichen Gcschästsstunden ein-
gesehcn werden.

Karlsruhe , den 6. April 1895 .
Grotzb . Notar :

Ott . 5027

HagSfelv .
Hch-Vcchligerimg.

WM

Dienstag deni « . April,895versteigert die Gemeinde Hagsfeldaus ihrer Gemeiudewaldung Wolfs -
tzrckschlag :

143 Ster forleneS Scheid uni
Prügelholz,200 Stück forlene Wellen und5 Loose Schlagraum .Die Zusammenkunst ist früh 9 Uh ,orim Jägerhaus .

Ferner werden zu Gunsten der @t .meindckasse hier ca. 40 Ster Bürgergabholz (forleues Scheitholz) mil»ersteigert.
Für Elfteres wird ans Verlange»Boigfrist bis 15 . Oktober l. I . b»» lUigt. Letzteres ist vor der Adfuhibaar zu bezahlen .
Hagsfeld , den 10. April 1895.? Bürgermeisteramt .

Fetzner .
Schmidt.

iLiltkeulseim .

AWilihsIjiitrstkigtkmg.

■tsrz

Die Gemeinde Linkenheiiu verstei¬gert am
Freitag de« 18 . April d. I .

vachverzeichuete Stammhölzer aus
ihiem Gemeindewald:8 -i Eichen , 25 Ruschen , 76 Pappeln ,3 Aspen. 2 Weißbuchen , 1 Roche,le,5 Birnbäume , 2 Maßholder, 20 Bellen,43 Forlen , 1 Acazie, 4 Nutzbau» ,e.Die Zusammenkunft ist und zwar». bezüglich der Forleiistämine den18 . April , vormittag - 8 Uhr , am
Rathdause dahier;b. diejenige der übrigen Stämme
Mittags 12 Uhr ebenfalls am Rath -
hauie dahier, von wo an- man die
Herren Steigliebhaber auf die betr,Holchiebschläge begleiten wird.

Linkcnheim , 10. April 1835.
Der Geuieinderath :

Zwecker , Bürge,mstr .5020 Nagel , Rathschreiber.

Matrlitzkvstrcu-
Vcrstcigcrmljl.
Am Donnerstag , 18 . April

d . I . , BormittagS 9 Uhr »wird in Gottes « « die Matratzen -

S
m, aus den Stallnngen der
leitende « Abtheilung Feld -

ArtMerie -Regimeuts Nr . 14 gegen
Baanablung öffentlich versteigert.
IglnrilAtt »!» 9 Md . netto franco» ASslllllllr Mk. 8.5V. Bieneu -
Ho» ig M. 4L5, Spitzer Nr . 22, Tinste,

Holzversteigerung ,
Großh. Bezirksforstei Mittelberg

versteigert loosweise mit Zahlungs¬frist bis 1 . Dezember d . I .
DienStag den 18 . April 1885 ,

vormittags 18 Uhr ,in der Marxzrller Mühle »„sbein
Domänciiwaiddistlikt Grohkloster .
wald Abth . Fritzeuwiefe u. Steckeu-
wegfchlag :

85 buchene Leiterstangen. 302 Ster
buchenes , 26 Ster gemischtes , 235
Ster taunene» Scheitholz II . undIII . Klaffe, 67 Ster buchenes , 83
Ster gemischtes , 22 Ster tannene-
Prügelholz , 27830 meist buchene
ÄormalweÜe», 1950tannenePrügel¬wellen.

Donnerstag de« 18 . April 1885 ,
vormittags 1« Uhr ,in der Wiithschaft auf dem Mittel »

drrg aus dem Domänenwalddistrikt
Mittelberg Abth. Brarenberg und
Hüttlrschlag :

5 Lärchcnstamme III . Klaffe, 5
Tailiieuffämme IV . Kl , 19 Eichen»
stamme UL u . IV . Kl ., 10 Buchenund 8 Forlenklötze , 150 buchene
Leiterstangen , 145 tannene starke
Stangen und 80 tannene Hopfen»
staugen I . und Hl . Klaffe . Sodann
687 Ster buchenes , 15 Ster ge»
niischles, 14 Ster korleneS Scheit»
holz II . und 111 . Kl. . 12 Srer dir,ffne Rollen , 75t Ster buchenes ,93 Ster meist forleues, 122 Ster
gemischtes Prügelhol, , 9175 buchene,2250 gemischte Normalwellen.
Die Forßwaite E i s e l e in Bur¬

bach und Kratz in Mittelberg zeige»das Holz auf Ve , langen vor. 4931 .2.3

Kappelwindeck.
Gastwirthschilfts-

Versteigeruvg .
Aus der Verlaffenschaft de , verstor¬

bene» Lammwirth Karl LndM. Strack
Wittwe in Kappelwindeck wird die
in Rr . 71 und 76 dieses Blattes näher
beschriebene Gastwirthschaft „z u m
8 a m in" am
Dienstag , 1« . April 1895 ,

Nachmittags 4 Uhr ,im Nathhante zu Kappelwindeck noch-
mals versteigert . Letzlgebot 14000Mk .

Kappe winbeeK 10. April 1895.
Bürgermei steramt :

Schneider .
5010.2L Vät . ResteL

Ludwig Karfe,
166 EaiseTstrasse 166.

Lager in Fahrräder ,beste englische nnd deutsche
Fabrikate, 4463 . 10.2

Zubehör u. Ersatztheile.
Reparatur - Werkstätte.
Emaüierang n. Yernickiangetc.

Fabrikation von Universal-
Fahrradstander Patent- Nr . 23 007.

Geschmiedete
Roststäbe

jeder Form , genau auf Maaß ge¬
schmiedet und gepreßt, für forcirte
Betriebe dauernd verwendbar , für
Lokomotivfeuerungen, Schiffs - und
stationäre Kessel , Braupfannen ,
Schmelz- und Brennöfen besonders
geeignet, liefert als Sperialität

Eisenwerk Söllingen,8544 .6.3 Baden._
Ankauf

getragener Kleider .
Ich gebrauche für den Export eine

große Parthie getragener Herren- ,,»d
Damenkleider, Uniformstücke, Schuhe,Stiefel , Betten rc. rc. nnd zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz. Durch Postkarte benach¬
richtigt, komme ich zu jeder gewünschten
Zeit in' s Haus . 3227*

Am Gottschalk .
Kr » » « » straß « 4S, 3. Stock.

Grossh. KuDstgewerbeselmle
Karlsruhe «

Die Schüleraufnahme zum Sommersemester findet stattam Dienstag den 25 . April . Vormittags S Uhr .
Schulgeld bei der Aufnahme zu entrichten, beträgt für ordent¬

liche Schüler und Gäste und zwar : Reichsangehörige 20 M .. Aus¬
länder 30 M ., Abendfchüler 5 M . NeneiiUretrnde zahl« außerdem10 M . Eintrittsgeld . Neuanmeldungen schriftlich.

Karlsruhe , April 1895 . 4594Die Direktion .
Bekanntmachung .

Die Aufnahmen in die Volks ! chulen der Stadt Karls¬
mhe betreffend.

Das Schuljahr 1895/96 beginnt
Montag den 22 . April 1895 .Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen, daß ihreschulpflichtigen Kinder (geboren in der Zeit vom I . Juli 1888 bis elu-fchlietzltch 30 . Juni 1889 ) zur Aufnahme in einer der hiesigen Volks¬schulen angenicldet werden.

Die Anmeldung geschieht am
Montag . SS . April , morgen » vo« 8 —IS und «ach« . t>0« 2 —4 Uhr ,in den folgenden Schulhäusern :
1) für die einfache Knabenschule : Markgrafcnstraße 28 ;2) „ „ einfache Mädchenschule : Erbprinzenstraße 18 ;3) „ „ einfache Schule des Stadtteils Mühlburg : Hardtstraße 3 ;4) „ „ erweiterte Knabenschule d. vohnhofstadtteils : Bahnhofstr. 22 ;5) „ „ erweiterte Knabenschule der Oststadt - Karl-Wilhelmstr 2 ;6) , „ erweiterte Knabenschule der Wektftadt : Leopoldstraße 8 ;7) „ , erweiterte Mädchenschule d . Bahnhofstadtteils Schützenstr. 35;8) „ m erweiterte Mädchenschule der Oflstadt : Karl Wilhelmstr. 2;9) „ „ erweiterte Mädchenschule der Weitstadt : Waldstraße 83;10) „ „ Knnbenvorschule : Gartenstraße 22 ;11) , r Töchterschule : Kreuzstraße 15.

<Wir weisen schon jetzt darauf hin, daß vom 11. September dS . Ir », an dieKinder der Weststadt in Klaffe 1—IV der Töchterschule in das SchulhausGartenstraße 22 verlegt werden . >
Für hier geborene Kinder ist nur der Jmpffchei » , für auswärtsgeborene aber der Juipfscheiu und Geburtsschein bei der Anmeldung vor¬zulegen.
Eine Berechttg ««- für di« Aufnahme in einem bestimmten Schulhausekann aus der Anmeldung in diesem Schulhause nicht abgeleitet werden, da dievorhandene » Raumverhältniffe in erster Linie maßgebend sind«Solche Kinder , welche hier oder auswärts die Schule schon besuchtenund also entweder anS einer hiefige « Schule in eine andere oder von a«swärts in eine hiestge Schule übertreten, besonders aber diejenigen, welche indie Bürgerschule oder Töchterschule (Klaffe IV » eintreten wollen, haben sichDienStag de« 23 . April , morgens 8 —IS Uhr ,in der betreffenden Schule , in welche sie einzutreten wünschen» mit demAustrittszengniß der zuletzt besuchten Schule , und wenn sie das 12 . Jahr schonzurückgelegt haben, mst dem grünen Impfschein versehen, zur Aufnahme anzumelden.

Die Sprechstunden des Stadtschulrats bleiben, wie seither, auf dieZett von >1—12 Uhr tüglich festgesetzt .
Karlsruhe, den 9. April 1895 .

Der Stadtschnlrat .
G. Specht . 4961 .3.1

Bekanntmachung .
Die Teilnahme am Fortbildungsunterricht betreffend.Das Schuljahr 1895/96 nimmt für den Fortbildungsunterricht am

Montag de « 22 . April 1895
seinen Anfang.

Die fortbildungsschulpfllchtigr » Knaben und Mädchen haben sich,sofern sie nicht vom Besuche der Fortbildungsschule gesetzlich befrest find, amMontag de« SS . April , morgen « 8 Uhr ,anzumelden , und zwar:
1 - die Knaben einschließlich jener im Stadtteil Mühlburg ) im SchulhauseLeopoldsteatze 8 ;
2) die Mädchen l einschließlich jener im Stadtteil Mühlburg ) im SchulhauseSchützenftraffe 35 .

Die Elteru, deren Stellvertreter, die Arbeit »- und Lehrherren haben dieerflmals zur Theilnahme am Fortbildungsunterricht überhaupt oder zumEintritt in die Fortbildungsschule dahier verpflichteten, in ihrer Obhut, inihrem Dienst oder Brot stehenden Knaben und Mädchen — sofern solche ausirgend einem Grunde nicht selbst erscheinen können — Mk Aufnahme an¬zumelden und find außerdem verpflichtet, den Schülern die zum Schulbesuchnötige Zeit zu gewähren .
Zuwiderhandlung « » Word« » mit Geldstrafe bis zu 50 Markbestraft .
Karlsruhe, den 9. April 1895.

Der Stadtschulrat .
« . Specht . 4962.3.1

Bekanntmachung .
Sophienschule betreffend.Da» Sommersemester der Frauenarbeitsschul« (Sophieuschule) imLuiseuhau » und Hardtstraß« 3 in Mühlburg beginnt am
Montag den 22 . April ,an welchem Tage sich sämtliche Angemeldete «wrge «S 8 tt ) ( in demUnterrichtslokal emzufinden haben .

Die Schülermncn des 2. Jahrkurses (Abteilung für Kleidermache«) ver¬sammeln sich am Dieusta - de» S3 . April » Marge «» 8 Uhr , im bis¬herigen Unterrichtslokale .
SarlSrui «, de» 9 . April 1895 .

Der Stadtschulrat.
G. Specht . 4963.3.1

Bpuchleidendel
Die größte Schonung des Körpers bieten dieelast . Gurtelbruchbänder ohne Federn 9für jeden Bruch paffend . Bei fortgesetzteui Tragen dieser Bänder Ver¬kleinerung, auch Heilung möglich . Patent . Fcderbnichbändermit verstell¬barer Pelotte lneurste Erfindung ). — Leib» und VorfallbindenZu Karlsruhe am 18 . April von 8 bis 0 Uhr in der Alte «Post » erde» Bestellungen rntaegengenommen. 4752ft« Bftulaofc , « Urt tQffr Rruchituffraße 6.

Geschäfts -
Empfehlung .
Unterzeichnete empfiehltsich hiev*

mit im Allfertigen von Damen -
u . Kiuderkleider « bei prompter
Bedienung u. billigster Berechnung .
Ebendaselbst wird auf Ostern ein
Lehrmädchen , welche- Lust hat,das Kleidermachen gründlich zu
erlernm , angenommen. LOlSKl
Fra « Josefine Stähle

Rüppurr erffr 76 . pari .

2j

i

A. Roth ,
Kokzkaudkuug u. ImprLgniranflalt ,

Steinbachf Kr. Baden
empfiehlt 1783 .11 «

kreosirle Revsieckeu, Baumpfähle ,
Rose ,ipiähle . Baumsckuhgirter. Bretter ,Rahmen, Lallen, Schindeln rc. ■

12548 . 17 .»

^ adapofam

Allen Damen .

PHsclw
(Menuettes),

Kaneeltasebaa
PWachdeckn ,
LeinenplOsche,

Wottreba, 6ran)t u. Satins
Seiden -Plüsch«.

Kleider -Sammet (Velvet)
varsanda zu Fabrikpreisen direct an
Private. Muster franco gegen Innen
E . Weegmann , Bielefeld.

Umfärbung in eigener Färberei.

Alte Wollsachen werd. z. sehr solide «
li . aeichmackvolle» Buckskins, Kleider¬
stoffe» . Portidrcn , Decke» rc. nach
neuesten Mustern unigearbeitrt d.
808" Franz Riemann , Gotha »
Kostenlose Vermittlung f . Karlsruhe
d. L Federteckmer . szöbriu 'ce' ftr 74.
Sie sparenvielGeld ,

wenn Cit nt
leipziger Kirschberg -Bettai
.tenfen. feitfelb . sind d. billigsten , ha
« edronch d. beste» . Niemand lft tm"Stande , t . so vul . Preis , ». « et. Sch
icrs. große Betten LGebett, 1Obe»>,I n aitien *e*C ftm»O hra ckw
. .. . »if .. nnr 2»

.Herrschaftsbett . iiBeb .n>.» opero>t . ©26Ji m tot Bettinl ._ t ¥ Pttittl .it .' , _tzäiddUojt . Neue Gettled. »Psb.40 n . 85 Pf.. Hafbdaunen 1.45 Jm.- balbw. Halb». 2,25 M. graue Da» .
0 * 3 Jt . y . embf. . nnt Äf « .
BUFtoHen Deckbett , llmtenschgefte-^
\ dolfKirschbergNacht .
fer*»ndt nmr vomHnaptlsger I **"
zuerkenn . »Schreibe». PreidUsta

tili Hüffes Schnurrbart
wird erzielt 4 Dose 1 ^ > 50 4 und 3 «tf

Enthaarungspomade
entferntbin »eu3 Minuten jeden lästige«
Haarwuchs und greift die zarteste Haut
nicht an. Preis 1 Jt 50 4

Idilienmilch
beseitigt alle Leberflecken, Mitesser»
Gestchtsröthe und Eommersproffe«.
Preis 1 M. 25 -5 und 2 Jt 9050*

Haarkrimsel -Pomade
macht die schönsten Lockenhaar «. 1 Jt
H. Fischer, - rffrur, Stuttgart
K. Moser, Frise« . Karlsruhe.
Karl Srievrlchfl - . SS . Rondellplatz.

rrwestfälischerr
prima Tervelatw »rfl ch Psd. 130

, Plockwurst 4 . 1.10
, Mettwurst I , — JO
, Leberwnrft,er . k , —.70
i Schinke «, ger., 12—15 Pfd.

schwer, per Pfd . 85 Pf »«
versendet gegen Nachuahm« 514*

Aue . Kleine »
Vieth « i Wipsai »



SS. Badische Presse.

Die bette Nähmaschine für Familisogebranoh ist di»

Original Singer
Vibrating Shuttle Maechine .

Karlsruhe , Kaiserstrasse 82. 4746

Barth ,
- prpial- und V« sandtgrschäft für optische ,

physißni. « . mathemat . Gegenstände,
Kaplsnube , Kaiserstr. 215,

gegenüver vom Woninger.
VoppvI -k 'viLrodi 'v .
Sämmtliche Jnstrmnente rcpräseiitire»

bat Beste in den betr. Preislagen tinb sind
mit soliden Etuis und Nienien versehe » ,

1. Sogen Univcrsalglas (43 mm Oefs-
Iiuna ) , ein sehr billiger, ober gute,- M . 8 .-

1V.

15 -

2N .
12 .50

12 .50

Feldstecher .i . « ogen. Distanz-Glas mit großeni Gesichtsfeld und
ongenehiner Bergrößeinng .3. Sogen . Alpenglas , sehr solide Anssnhrniig , mit feiner- Optik, nutz >ordentlich klar und scharf . . . . . .4. Touristcn -Feldstccher mit ausziehbare» Sonnen¬blenden , stärkerer Vergrößerung tca. 4 ' /- X l , großem
Gesichtsfeld . zu M . 15 , M . 18 und
desgleichen ohne Sonnenblenden .b. Westentaschen - Feldstecher , sogen. „Liliput " , gute

, . M . 8 , beste ..6, Pracisions - Doppel -Perspective mit vorrüglichster, sernster
Optik. Elegante, handliche Foim . Höchst tolide Bt>chanik. 5 biswmal . V-rgrößernng . Preislagen M . 20 , 23 , 28 , 30 , 32 ,35 , 40 , 45 . Illnstrirte Preisliste kostenfrei . Versandt gegenNachnahme oder Vornnszahlung.

Terrestr . Doppelfernrohre , ca . 16mal. Vergrößerung , verstellbare
ßyillen Distanz, la . Qualität , ganz von Alnminium , M . 100 .

Bestellungen »ach den P,eislisten anderer Versandtgeschäfte, sogen.
ÄrikeN , opt Anstalten oder wie sich solche sonst titnliren mögen , führe ich
>de» gleichen Qualitäten , ca . 5 bis 15 */« billiger aus . Keine Finna besitz '

ji diesem Artikel irgend ei» Monopol. 5P28 .5 . 1

iü

frauenschönl^eit
wird durch nichts mehr gehoben , wie durch
riatten , tadellosen Sitz der Taille, was nur
dauerljaft zu erreichen durch

Prym 's Patent -Reform *
Haken & Oesen ,

verbiegen sich nicht und geben nicht nach,äffnen “sich nicht von selbst
Adoptirt von den ersten DamenschneidernAr Welt ; Worth, Redfern, Rouff , William-
■tu, ul Viola In Paris , London u. Newyork.

Schnelles und leichtes Oeffnen der
geschlossenen Taille,

wennman mit,den Fingerspitzen der linken Handfa OesentaiUenrand gegen sich drückt und mit derit<m Hand den Hakentaillenrand hebt
Zu haben In allen besseren Posamenten - und

Kurzttaarengeschäften .
W. Prym ’8Öhe Werke :

hnm 1111IMMHHIIMIIIMI
Stolberg Rhli, Welssenbach "«tat, SL Denis Prato .

4645.4.2

L.;Siromeyer & Co .
Konstanz .

Mechanische
Segeltuch - und Leinen
Weberei, Wagendecken-

Zelte- und
Baracken-Fabrik.

S » eal » l - Fabrikate :
Oasserdichte Wagendecken , Pferdedecken für Sommer
m Und Winter.■arquisen - und Zeltstoffe .
| tfleltueh » Zwilch ) Drillich .Sackstoffe ) Rohleinen ) Jutegesrebe »S| cke a | iep Art .
teihdecken för Transport und Bedachungszwecke .Fest« und Ausstellungshallen zum Vermiethen .
J
*irthschafts - , Garten - und Militär - Zelte .»• racken transportabel .Kpenken .( Wirthschafts - , und Wohnbaracken .

Kataloge, Proben und Preise gratis .

10549 .4.3

Jei Inserataufgaöe
schreibm nicht nolhwendig, aber deutlich und bei Namens -

Schriften ohne verzwickte Schnörkel, welche zu Druckfehlern die
Veranlassung geben und nachher zu Unannehmlichkeiten führen .

Die EMditiorr der »Bad. Presse".

Friedrichsbad.
Halbjahreskarten Ji 20,15 u. 10
Vierteljahreskarten„ 12, 9 „ 6
Monatskarten „ 6, 3,
giltig vom Ausstellungstage an.

Hundert-Karten Ji 35 und 25

Karlsruhe
URVENSTR
Xllustr.

PreiiUUIif
rtti . fr«.

schnell, sicher, gut und
biilignach Ameri¬
ka fahren will , wende
sich au 8071 *
F. Kernjarlsrnhc ,

A enzstraße 9 ,
obrigteiit . concess Ge -
Neral -Agcnt für Bade» .

w
O Meter f. blau , braunov^chvarzCheviot
zmn Aiizutze für 10 Mark. 2J/w
Meterdesgl . zum Paletot f .7 Mark,

Anzu-« u. Hosenstoffe äußerst
billig , perfenbet freo - gegen Nach«
nähme J. Büntgens, Tuchfabrik,
Eupen bei Aachen. Anerkannt
vorzügliche Bezugsquelle . Muster
franco za Diensten.

Huns von liiiiow
fand die Pitmlno » a. d . Fabr . von
Nt . Arnold ) Aschaffenburg, als
die Besten und wühlte eins für sich
Preis ! , nebst Büloiv's Orig .-Dank
fchreiben grat. — Fabrikpr. — lstjähr.Garantie . 1477 . 10.9

ünübertrotfan!

K. hlkopl -
3 Heben Menschen mit ihremherrlichen Haarwuchs!
( Ar st . MachenSie nnr nicht3 solch* böse« Geeicht ! Ihnen(tut sehr bald geholfen ! <)«.~r ».r «.y m yW braaehen &• Gutbier ’s Ger-» • nia -Pomad«, welche «Ich »tet» in mbme* Praxi *glanzend bewährt bat und das Vor»( glichst« inrFörderung und Erlangung eine» schönen Haar ,«nd Bartwuchses ist. Achten 81« aber bei den*,u ,f!n®n Nachahmungen darauf , dass der NameE ? u,b ,l r“ auf Jed#r bilebse Steht da tob nnr*** dea Fabrikat garantiren kann.Kahlkopf . Wo kann tob dann GtttMsrtafeermania -Pomado wiiklich echt kaufcnf

^ ^ ^
fi«

Ar *
o Virs« durch ii . Gntbler 's Losm« wn»O!2 nit

*rU,H Bernburgerat » ö, na fte £ g

oder Iv Karlsruhe bei den Herren
H. Bieter ) Kaiserstrasse 229 , und
Adolf DUrr , Wald »tr . 39 . 876 12.11

F « T. Merz , uns st .,
Markneukirche » i . Sachs .

Versandt vag Musik ,
instrunienten u . niech .
Mufitwerke « jeder Art
sowie alle Bestand -
theile und Saiten i»
bester Qualität zu
billigsten Preise » .Jllustr . Kataloge kostenlos . Repara-

tureu weide» gut und billig besorgt .

loflß 0
— - i-i - , i ; Mk
ht 'ch

'fein^ .; K. 'rninparn '
.
'Cheviot

fa r: -W’ltrpfV, %asttot?

D Air AVI «- u- lSestilgel tauf, bitte
DCVÜr 9vnt,ä u . stk. mein Preis -

buch ü. d. beste Ruh
Zuchtgeflügel d. Welt und sämmtl.
Zuchtgeräthez . verlang. — Feinsternaturr . Apfelwein Mk . 16. — 100
Ltr. , von 30 Ltr. an geg Iiachn . —
Brak ) Geflügelz . u. Obstpark, Aner¬
bach , Hessen. 8130*

Welgelt
’s Hörapparate !

sind die beste » . Erfinder selbst schwer-
börig. Zeichn . u . Beschreib, kostenfrei.
H. J . Weigelt , Vegesack b. Bremen.

Lebensstellung .
Antelligenten, fleißigen Personen,

welche über eine gute Schulbildung
und Gewandtheit im Verkehr verfügen,
ist die Möglichkeit geboten , ohne eines
Kapitals zu bedürfe » , sich eine selbst¬
ständige und gesicherte Lebens¬
stellung zu erringen . Gest. Off.
mit kurzem Lebenslauf snb E. 994
a » Haasenstein 8? Vogler )
A .-G . , Karlsruhe . 5054

MlWüsts - Gesilih.
Tüchtige, sowie durchaus erfahrene,

kaulionsfähige Wirthsleute mit prima
Neferenzen . suchen sofort eine gang¬bare Pacht- «der Zapfwirthschaft.

Offerten unter T. k . 4489 an die
Exp. der «Bad. Preffe * .

Ein Schüler der Kunst¬
oder Bstngewcrk-Schnle,

welcher sowohl im Linear- als im
Frcihand - Zeichnen Fertigkeit besitzt,
ivird zur Beschäftigmig während des
Sommers gcsncht . Off. init Zeugniß
abschriiten und Auaabe der Gchalts >
uiisprüche n. F . 949 an Hanse «
stein & Vogler , A. - G ., Karlsruhe
e>bete» . 4857.2 .2

ui ii

Zu yerkäufen :
Glißhss - LtrkliHs.

In einer industriereichen
Stadt Mittelbadeus , Gar¬
nison - und Amtsstadt , ist
ei » altrenommirtes Hotel

nebst Weinwirthschaftl gröhier Wein-
absatz daselbst) , sammt Oekonomie-
gebände ( Stalliingeii , 2 große Keller ,
Waschküche, Scheuer und sonstiges
Zugehör) , krankhcilshalber des Be¬
sitzers zu verkanfcn.

Die Wirthschaft . welche an ver¬
kehrsreicher Sirahe liegt , wäre ev .
mit sämmtl. WirlhschaftSiuveutar zu
verkaufen .

Anzahlung 10— 15000 Mark
Knufliebhaberbeliebe » Offeiten uni .

Nr. 4743 in der Expedition der „ Bad .
Presse " abzngeben . 3 .3

Freiburg i . B . 5060
Ein großes Anwesen mit

Dampfwasch - und Plätt -An -
stalt , in bester Verfassung und
vo : zu lich eingerichtet, ein sehr
einträgliches Geschäft , ist
wegen Wegzugs sehr billig
feil . Gefainmt - Fläche 18 Ar,
schönes , freistehendes Wohn¬
haus mit 2 Wohnungen von
4 und 3 jjiiiuun » samint Küche.
Fabrikgebäude mit gioßcr Werk¬
stätte und Magazinen n . Kessel¬
baus . Auskunft durch Alberf
RotzingeP ) Freiburg ! . B .

Schönes Anwesen,
bestehend aus iieuerbnutem Haus ,
Stallung rc. mit 3 ' /, Morgen Gartei
und Wiese in einem sreundlicke»
Orte l Min -Bad ) am Eingang des
herrlichen Höllenthals , 10 Min . von
Freibnrg, um annehmbaren Preis z»
verkaufe ». Off . unter Nr . 5043 an
di « Exp , der » Bad . Presse " erbeten

Hinis-Berliinij.
Ein zweistöckiges, massiv gebautes

Hans mit Laden in der Hauptstraße
einer badischen Amtsstadt am Neckar
gelegen , unter günstiger Bedingung
mit kleiner Anzahlung zu verkansen

Off. unter Nr. 4986 an die Exp.
der » Bad. Presse "._ 3.2

Hmts -Berknnf .
Ein schöner Haus mit zwei großen

Wohiningeii und allen Nebengelaffen,
Hof und Gärtchen, ist bei mäßiger
Anzahlung zu verkaufeir. Lage u » .
weit deS Bahnhofs . 1033

Adreffen erbeten unter jk . U . au
die Exped . der . Bad . PreffeV

Zwei satt neue , eichene
Schaufenster,

95/205 cm , und den dazu gehörigen
Läden,

ebenfalls eichen und so gut wie neu,
owie eine gut erhaltene

Ladenthüre ,
110/206 cm , sind durch Umbau der
?aiffe- nicht mehr paffend, und daher
billig zu verkansen . 5041 .2 . 1

Wok sagt die Exped . d. , B . Pr . "

An rin« Stadt mit 50000 Lun
wohnern ist wegmTodesfall
eine seit 20 Jahren betriebene Hl * .
Sprit - und Weioeflig Fabrik miß
treuer Kundschaft , die einzige am Platzr
und Umgebung, mit schöne« XuiaefM
sofort zu verkaufen .

Anfragen beliebe man unter 8 .
Nr . 5000 an die Expedition der »Bad»
Presse" zu richten ._ 2A
6 . 1 Stadtth . Mühlburg . büÄ

Haus-Verkauf.
Ein 1 '/> stickige« Wohnbau« mH

eingerichtetem Eprzrrrigrschäft nett
900 Quadratmeter Garten mit darauf
befindlichen Obstbüume» und Gartes »
reden in der Hardtstraße Ar . 47 Ms
legen, ist um den Preis von 12000 SL
au? freier Hand zu verkaufen . Nähere«
beim Eigenthümer Hardtstratz « 45 «
Wirthschaft » zum Jage , hau« ' .

Pneumatik-Rad,
noch nicht gefahren , ist billig zu ver»
kaufe». 5030.32

Gortenflraste 15 , pari , rechts .

Stellen finden :
Mmkl-Sesch.
15 bis 20 tüchtige Maurer und

1V Taglöhner mit dauernd« Be¬
schäftigung gesucht. 5019LL

W . Lössliii ,
Kaiserftraste 9 .

rnsdchen.
Wilhelmstratze 4 erhalten fleißig«

Mädchen bei guter Zahlung dauernde
Beschäftigung 4826 .3.3

Kkijülilgs -Gesillh.
Ein Junge , welch« Lust hat. da«

Blechnerei - «nd Installations -
Geschäft zu e>lernen, kann unter
günsiigeu Bedingungen eintreten.
4891 .6 .3 Erbvrinzenstr. 29.

Lehrling
mit den nöthigen Kenntniffeu in et»
Colenialwaaren - und Delicatessen »
Geschäft gesucht . Offerten unter B 1
postl . Strastburg i . E . 47«'1-5 .i

Lehrling gesucht.
Hiesiges Versichernngsburrau sucht

einen mit guten Schnlkenntniflen ver»
setzvnen jungen Mann in die Lehre.
Schriftliche Offerten unter Nr. 4980
an die Expedition der »Bad. Presse *
erbeten. 3.8

Steinmetz -Lehrlinge.
Junge Leute, welche da- Stein »

metzgewerb « erlenren wollen , finden
bei uns gegen sofortige Bezahlnng
LehrlingSstelle. 4*5B.3J

Rnpp & Moeller ,
Durlacher Allee .

AeUnevlehvling .
Ein junger Mann aus achtbar«

Familie , welcher auch die nöthigen
Schulkenntniffe besitzt , wird zum bal«
di gen Einiritt gesucht. Näheres ii»
Gasthof „znm goldene « Karpfen *,Karlsruhe . 50183 .2

Lehrling gesucht
sogleich oder auf Oster» bei
4275.5 .5 8 . Dewerth . Friseur

Leepoldst ^ane S , Karls,nb «.
vulo swilung ichnell uoeraUhul

Jede , mann foi berep. PostkarteStellen»
Answabl . Courier, Berlin - Westcnd.i
ILtrrnzsir . 8 , Hinterhaus , 2. Si .,ist ei»^ einfach möökirtes
biffia z » verwietben .

Zimmer
5049 2 . 1

Lesstngltraße 56
ist rin m ö b l i r tr « , auf die Straße
gehendes Zimmer per sofort zu »er»
mielheii.

Miethgesuche
Zimmer gesucht .

Ein schön möblirteS Zinnner ,womöglich parterre, wird in der Nähe
der Dragonerkasernesofort zu miethe»
gesucht . Offerten mit Preisangabe
befördert unter Ebiffre 3. 4981 dt»
Exped. d« » Bad. Press«' .



mtB. Badische Presse . m
Pianinos , Flügel, Harmoniumstoh Sechsteln, Berdux, BlOthner, Neumeyer, Reeeiikranz , Sehladaayar, Schwechtea und andan bewihite Fabrikate

Aufforderung .
am billigeten das Pianolager und Vereandthaus
platz 5. — Bezugsquelle I. Bange » . — Qegrflndet 1879. — Preise Ton 460 Mk . an.

Karlsruhe, :
gratis and l

Diejenigen Personen, welche mit
der Bezahlung des Schulgelde« für
die vürgerfchule . LSchterschule ,
Knabeuvorschule und erweiterte
Volksschule pro 4. Quartal 1894/95
(23. Januar bi , 23. April 1895) sich
noch im Rückstand « befinden , werde »
hiermit aufgesordrrt, solche , innerhalb
acht Tagen anher zu entrichten.

Karlsruhe , 12. April 1895 .
ftdtf. Kchnrllasseu -Verrechuuug :

Fecker . 8091

Schloss
des Ausverkaufs am 20. April!

Gtaugeu- und Breuuholz -
Bersteigeruug.

Da , Grofth. Hofforst» und Jagd »
amt Karlsruhe versteigert

Mittwoch »e« 17. April 18VS
aus dem Distr . Bannwald :

3 tannene Sprieß -, 1,6 Gerüst-,
295 Leiter« und 100 Hopfenstangen,
3 Ster eichene, 10 Ster gemischte,
147 Ster forlen« Scheit , 8 Sie ,
buchene, 10 Ster gemischte , 178
Ster forlene Prügel und 400 forl.
Wellen.
Zusammenkuilft früh 10 Uhr bei

der Hütte im Wasserlochschlag nord-
westlich de, groben Ikrerzierplahe,.

Dank!

Die Freude der
Hausfrau !
loh versende alsSpe *

olaiitit mein«
ScM . GebirastianilelieB
7« om hielt fit IS U .
80 om hielt dir 11M.,

mein«
S&EGeMrgsretiileliiei
76 am breit tvr 16 U .
82 cm bieit für 17 U ,
des Sobock 8»*l, Meter
bis zu den leinet QueL

Spoo . Husterbuon von eimmUlob.
Leinen- Artikeln , wie Bettzüchen ,
Inlette , vielt , Hand * n . Teaehen -
tüoher - Tieohtuoh ., Satin,Wallis ,
Piqud -Barohend etc . etc . tranoo.
J» GRUBER , llder- Weges 1. Sold.

Ein Zweirad ,
fast neu, Rahmrnbau von Seidel und
Naumann ist zu verkaufen. 5107

Gottescmerstr. 5 . 4 . St .

Fahrräder .
(Sin gut erhaltenes Hochrad

und ein Dreirav sind billig zu ver¬
kaufen . lkaoellenstr. 70, 2. St . 5106

Kreuzsaitiges
Concert- Pianino

Eichenholz , hoohelo -
ante Ausstattung , mit
sechnitzten Füllungen , sehr
ioh ausgefübrtem Aufsatz,
oderniter Construotion, erst-
atsigei Fabrikat von höchster
oneohönheit , steht für den Aus-
ihmepreie von 675 M . zu ver-
lufen . 5jährige Garantie .
I. Maurer , Planolager,

Karlsruhe , 1175*
Friedriohsplatz B.

Der Lagerbestand in Morgenkleidern, Bloufen, Costümeröckeu Md Costümen , bestehend
aus Eattun, Baumwollflanell, Flanell und Wollenstoffen rc., ferner der noch vorhandene Vorrath in Kleider
stoffen rc. wird , um gänzlich zu räumen , zu

fabelhaft billigen Preisen
ausverkauft.

Besonders aufmerksam machen wir auf die in großer Anzahl vorhandenen

wklheltn Wörth ,
Wagner

in Rüppurr bei Karlsruhe
empfiehlt alle Sorten von Wagen ;
auck werden Reparaturen gut und
billigst besorgt. 4984.3 .1

Reste
in allen möglichen Kleiderstoffsorten und Baumwollwaaren re., die wir zu jedem annehmbares Preis abgeben .

S . tl in . Krämer ,
211 Kaiserstrafte 211 ,

gegenüver Sem IrreörichsbaS . 5123

:xxxx :
Ich litt seit langer Zeit an eut 'f )

liebem Kopf« und Gestchtsschmerzleid
Ein reißender, bohrender Schmerz
den Schläfen bi , in' , Nasenbeiü
den Oliven tnfh Zähnen machten m
zu Allem ^ insählg. Alle angewandte!
Mittel waren vergebens und zweifeli
ich, daß mir überhaupt noch gehol »
wurdr . Schließlich wandte ich wir
einer Emvieblnug infolge brieflich a
« . Pfister . Breslau , Poststraße 3
welcher mich von den qualvollen
Schmerzen befreite, sodaß ich mich
wie von Neuem geboren fühle. Für
die erfolge Hülfe hiermit Hr . Pfister
meine beste Empfehlung . Frau Marie
Krugman », Suckow bei Stuer ,
Krri, Paschim sMecklbg . - ScbweriM.

Badische

«ach amtlichen Quelle» bearbeitet
in Karlsruhes

S Gegründet 1875 . =

von

Lebens -, Aussteuer - und Militärdienst -
Versteuerung, auch über kleinere Summen unter ror-
Iheilhaften Bedingungen.

Sterbekasse für einzelne Personen , wie für ganze
Vereine.

Besondere Vergünstigungen den Mitgliedern der
Militärrereine und ihren Angehörigen .

Prospekte, Antragsformulare eto. sowie jede gewünschte
Auskunft hei der Direktion in Karlsrahe, Amalienstr . 91 ,
und den Vertretern. 805ba*

Iallov Sprüchmacher & Komp.
[ ist in der Expedition der „Bad . Presse " erschiene».

Preis 50 Pfennig .

, Gegen Einsendung von 55 Pfg . in Marken wird dasi
^ hübsch ausgestattete Merkchen, das als Titelblatt den Lauter¬
nd erg nebst Schwarzwaldhaus in photographischer Treue
I wiedergibt, durch die Expedition der «Badische « Presse "
l franko versandt.

Magenstrkend, Appetit anregend , befördert die Verdauung; als
diätetisches Genuss* und Gesundheitsmittel vortrefflich bewährt

bei Epidemien .

!HI HII I II IIIII M I NIH II HH I I Wtl lMMM

| I . Stüber,
Großh. Hoflieferant»

Karlsruhe ,
Karl-Friedrichstraß « 20.

r
Jettsr MtQBnllquoui ' i Elug « fU Hi *t Mil 1889 *

Preisgekrönt auf den grössten und Facli - AusittllungtB .
Angenehmem « wohlschmeckendes , diätetisches GeiVussmittel von
allgemein anerkannt wohHhuender und magenst &rkender Wirkung .

Hetteir-KabriK und AusKÄunKWeschäft
i Ständige Ansstrllvng von Aettm jeder Art & 'Preislage ,

schlafstmmerelnrichkungen .

L
Importirte englische Bettstellen .

Brautausstattungen
*nfrt charaufie vorz» -her ^ Ul»sührn« g

le Be
Wer in Freibnrg ein gutes Restaurant niit ausgezeich¬

neten Weinen und vortrefflicher Küche besuchen will,
> gehe in das

Wein-Restaurant zum Gutenberg,
Salzstrafte 83 , nächst dem Theater.

ReioHhaltige Frühstück «- u. Abendkarte «
Vorzügliche offene und Waschen -Weine .

8 » Biegeiv

Phil. GreverStirnberg ’s
allein achter JVLßg^ßnbittej ^ j^

Alter Schwede .
Ptt lM w Betrag «ad ftaefciheil n slehera . achte ihm «lots aaf

tea ÜhM ssd attoe ala ichatsmark « eiayairaft « » PteaahcaatA^aatla .

Pbäipp Greve-Stirnberg in Bonn a. Rh.
ttWgt ffMaiitilw ichUn IbgenkUtet» „aller HltUl *.

Zn haben hei Herrn Julia « Hoeok , Wein- und
Liqueurhandlnng in Karlsruhe . 4977 .3.1

August Pfetsch, Uhrmacher
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Karlsruhe , Kronenstratze 4S,

empfiehlt sein geoftes S äger in
gold . » stkö . Taschenuhren , Aegutü
Standuhren , Wanduhren , in allen Holzar

Wecker von M. 3.— an s. Ketten .
Goldsraarsn , Ohrringe , Medaillon ,

Gold u . Double , Ringe , Armbänder u . s. * •

Ferner Brillen und Zwicker in wirklich guter Kaare
billigen Preisen .

Reparaturen « erden pünktlich autgesührt.



BoMfiSe « reffe; eaerii
Gottesdienst .
tag d« , II April .

1. Osterfest .
« m *0< Stadt -Gemeinde .

t * tafctflrdje : Piiliiärgottrs -
, dienst : Herr Militär -Ob« ,

Aingado .
hr Südstadtkirche mit Abend :
tlr H >'. Siadipfarrer Brü ck ner .
^hr « leine Kirche : Hr. Dekan

. Littet .
for Schlostkirche : Herr Ober-
Prediger Dr . Hel ding .
ix Stadtkirche mit Abendmahl :

Ewdipsarrer Längin .
Khr Stadtkirche r Herr Städt¬
er L'k. Kühner .
MsSchlvstkirche: Hr. Hofdiakon «»
milder .
L '

eüdstadtNrche : Herr Städt¬
er Braun .
. Korbereitung geht den Abend :
Wisset« » jeweils unmittelbar
Man.

Ig WilhelmKrankenheim.
Uhr Abends Gottesdienst mit

Wendmahl : Herr HilfsprrdigttDr
a t t in a n 11.

Militär -Gemeinde .
Uhr KinderüotkesdienstLeopold -

He 9 : Hr. Militäroberpsarier
inaado .

LiakoniffenhanSkirche .
_ t»mß den 13. April , Abends
'jfi Uhr : liturgische Pafsionsfeiet
Md Vorbereitung.
Wilag de » 14. April , Vormittags
» Uhr : Herr Pfarrer Walter
lab» */*8 Uhr liturgische Osterfeier
ad Abendmahlsfeier Herr Pfarrer
Satter .

Kapelle des KadettenhanseS .
Dr Gottesdienst Herr Pfarrer

Ja m i ii.
Gangelische Gottesdienste Im

Stadttheil Mühlburg .
I Uhr VorinittagsgvtteSdienst
« I Abendmahlsfeier
Ihr Nachmittagsgottesdienst: Herr
tziadtpiai rer R . H e l b i n g .
Wr Bibelftuilde ini Berfamm-
tmgssaa ! Henenslratze 62.
dangrlisch lutherischer Gottes¬
dienst Friedtiofkapelle , Wnldyorn-
ßntze , Vormittags 1« Uhr :
Seudmahl : Herr Vikar Schulz
C/,10 Uhr Beichtet .
»atho ifche Stadt - Gemeinde ,
- anptkirche (St . Stephan ).

Är Fiühmeffe .
Ubr hl. Messe .

. Uhr Mililärgottesdieiist : Herr
Ikisionspsarier B e r b e r i ch.
W Uhr Hanptgottesdrenst : He«
fiisllicher Lehrer Je st er .
il! Uhr Lkindeigottesdienst .

ir feierliche Bespei .
Franzioknshaus , Grenzstr. 7.

>Hr hl. Messe.
Liebsranenkirche .

Hr Frühmesse .
Uhr Kindergottes^ ienstt Herr
lau S ch n I t h e > h.
Uhr feierlicher Haupigottrsdienst :
rr Kaplan Lin ; .
Ubr feierliche Vesper; nachher

tzrichigelegenheit
stt. Peter - »iid PaulSkirch »

lTtadtthril Mühlburg . «
md 8 Uhr Austheilnug der hl .
kolniimnion.
Hr Frühmesse .
K Uhr Hauptgottesdlenst mit
endigt und Segen .
Hr feierliche Vesper ; hierauf Beicht-
inegenheit.

ilh)-Kathollsche Stadt - Gemeinde ,
i Hr Kleine Kirche mit aUgemeiner« ichte und Spendung des hl.
»drndmahlS: Herr Stadlpfarrer
ko de i, st ein .
« gelifche Gemeinschaft : Zions -
nrchr, Beiertheimer Allee 4 : Vor-
>»lags ‘/« IO Ubr und Nachmittags
M » hr Predigt .

distengemeinder im Betsaal
Zirkel l » « .

Vorm . */,10 Uhr Predigt .
» 11 * KindeigotteS»

dirnst
» Predigt .
» Versammlung

f. Jünglinge
n . Männer .

» Gebets » Ver¬
sammlung.
Bibelslunde.

Aag Nachm. 8
« Abends */*•

«I Abend, 7.9

ersten
7.9

Jean Frankel
at »a « osoossio » os « ssosss » a : a » o » o » o » » » s » » » o » a « » » oa
Ä Coalaatasto AuaführuBQ
ft TBn
tk C* ssä-, Zeit- and
5 Prämien - Geschäften.
ft
ft Kostenfreie
ft Control « verloosbarerEffecten
«
ft

Coupons » Einlösung .

Kostenfreie

Mein* soeben
inoHtOPAnf1ageerscli »« K * M ft

vollständig ft
umgearbeitete Brochtmai Z

„Capitalsanlage | |
und Speculation “ ft
mit besonderer Berücksichtigung a

der Zeit , und Prämien «
geschäfte . 5079 ft

n , . _ _ . (Zeitgeschäfte mit hcschränktomftKerlin Tw ., Belirenstrasse 27 , I . E tage . Vn>*>co.) versende ich gratis u. franco.

Reiehsbanfc-
Giro Conto.

Telephon
No . 60.Bankgeschäft .

Gegründet im Jahre 1870 .

ft Uehergebene Wertpapiere werden als gesonderte Depots und als Sondereigentlinm der einzelnen Hinterleger ft
ft ohne Vermengung mit anderen Beständen unter Namensbezeichnung und Nmnmernaufgabe aufbewahrt . ft
aasaasasvsoa »sasoaaa »a :aaa »ossasva »s »»a»aa »a»»

Grosth . Staatseisenbahnen .
Bekanntmachung .

Am Ostersonntag und am Ostermontag verkehre« auch senk
Sokalzüge zwischen hier «nd Ettlingen Stadt , die im Fahrplane für
Sonntags im Oktober 1894 vorgesehen sind , um,dich :

Sott Karlsruhe nach Ettlingen Stadt
die Züge VII » IX » XI « XIII »
Abgang hier 2" 4** 7*2 *>«2

von Ettlingen Stadt «ach Karlsruhe
Züge Villa X » XIU XIV »
Abgang Hol,Hof 3*» «12 822 822

Kailsruhe , den 12 . April 1895.
Der Grotzh . BetrkebSknspeklor .

InstrumentalvereinKarlsruhe.
Um mehrfach geäußerten Wünschen entgegen zu kommen , werden

zu dem
Mittwoch den 17 « April 1895 ,

Abends 8 TJiir ,
im grossen Eintrachtssaale siaiisiiidenden Oonoert
auch für Richtmitglieder Saalkarte » ä 2 Mk . und Wallerte -
karte» ä 1 Mk . i» den Musikalienhandlungen der Herren Er. llgert,
Ritierstrasre , und 0so . Laffert ’s Nachf., Kaiscrstraße 114, soivie a .i
der Abendkasse verabjolgt. 506 .

Der Vorstand .

XMd
»2 * &

XIV b
9*2 Jt

Grosser Museumssaal zu Karlsruhe .
Samstag den SO . A .pril 1895 ,

Abends 7 Uhr :

des Komponisten

TVI itwirkende :
Frünlein Helene Bratanitsch , Grossh . Hnfopernsängerin,Frau M. Hoecker , Grosah . Hotschauspielerin,
Fräulein Elsa Haneke , Konzertsängerin,Herr Generalmusikdirektor F . Mottl ,Herr E. Garhäuser , Grossh . Hufopernsänger,
Das gesammte Hoforchest r ,
Der Philharmonische Chor ,

unter Leitung des Koncertgebera ,

Soolöad „Matbildenbad“
Wimpfen a. N.

Luftkurort - Kneippkur u. Naturheilanstalt.
Eine Perle des BTeeharthales . Gesunde staubfreie Lago

anf schattiger Höhe, « rosse gedeckte Terrasse mit herr¬
licher Fernsicht , altbekanntes Noolbad , gesätti gte Soolo.
Schöne durch Neubau erweiterte comfortable Räume. **• *
baiidlnng durch K .«el,n »kar und gesamintes Natnrhell -
▼er fahren bei vorsichtiger, streng individueller Behandlung mit
▼orziiglleiten Hei lre - nl taten . Preise mäseig. Nähere Aus¬
kunft sowie Piospecte gratis und franco. 5117 .8.1

Arzt : Dr . med . H . Moeser , Besitzer : J . Albrecht .

2 M .
2 M .

Preise der Plätze i
| Saal I . Abtheitnng . . . 4 fl . I Saal nichtreservirt ü
[ Saal II . Abtheilung . . , 3 M. | Gallerte reservirt . .

Gallerie nichtreservirt . . . IM .
Der Billetverkauf findet in der Musikalienhandlung des Herrn

Fr . Doert statt , für unuuuimerirte Plätze auch bei Herrn H . Kuntz
( 0 . Laffert’s Nachfolger ) . 5114

Kostenfreie

MetuimiiiUefung
durch den

Verband
Deutsch.

" " “■
Geschäftsstelle Nürnberg

und seinen in alle » gröberen Städten
LeuischlandS befindliche » Geschäfts

stellen . 4622

l ' riv at • K11 < b i 11 <1 1111 g .
Damen finden bei strengster Di « >

kretivn und bester Aerpstegung Auf»
nähme bei

Frau Ullrich , Hebamme,
18426 Dougiasftr . 30 , Karlsruhe .

Weinrestaurant , Beiliner Weissbietstube
Cafe und Weinltandlung

Eugen Klingenstein
Kreuzstrasse 37 f am Hauptbabnho^

empfiehlt

seine vorzüglichen in- u, ausländischenWeine ,
offen und in Flaschen; ferner

einen vorzüglichen Heilhromier Rothwein,
per Viertelliter 25 Pfg .a

sowie , H9
feine Flaschen «BieB*e a

Diejenige Person , welche in der
Feflhalle am DoniieiStag in der Ge-
ncialprobe der Matthäus - Passton
den schwaizseidene» Damcuschirm mii
heUem Slvck mitnahm, wird gebeten ,
denselben beim HauSmeiller in der
iVesihalle abjugebeu, da dieselbe er¬
kannt w » >de . 51>'3

Koch Herde
bester Coiisiincilon,
im lei Garantie i »
giöhter Auswahl

_ __ ,- empfiehlt auch auf
Abrahlimg. A . Rosenberger , ^ isen-
boiidlnng , Wcrderplatz._ 5035*

Bienenhaus ,
iKii, geräumig und praktisch einge -
' ichiet , mit 5 gut übenviliterteli
Völkern in 3e !ag. doppelw. Wohn
inigeii, bad . Mab ferner lü leere ,
2 et,ig. Wohiiinigeii. ebenfalls bad .
^ iah , Schleudermaschineund sonstige

mr Bieiienziicht ersoide>liche Gerätr ,
schäfte » verkanftHanpilehrerBurkart ,
Wittwe , Ettlingen . 5o9b

. Sonntag im Monat
*" 7. 9 Uhr Temperenz -Versamm-
l » m Verein deS blauen Kreuzes,• « tllsli aorwleo »

ta the Chapel of tfae Ludwig'**** - Krankenheim, Kaiser-Allee,
k ®* Sandaya at 11 «.m.

a1, Kommunion at 8 a. m. ob 2nd,*>d 6th Sundays on other San-
? »Iter Morningprayer .

*• Chaplainoy is in Connection
■J *he Sooiety foc the Propagation
rij öospol .

Uoensed by (he Bishop of
Bot. e . VUx, Uhlandatr. 13.

ffiasthaos zum llitter .
Ostermontag :

Tanzvelustigung,
wvju Jedermann fteundlichst rinladet 5109

Jo ». IWessmer .
werdm rasch und billig angesertigt

in der
Dmlkem ller,Fall . pre ^e

".

Wagen -Verkauf *
Ein neuer Viktoria mit abnehm-

baiem Vock , eine v>eifltzigt Break
und eine gut erhaltene Sommer¬
kalesche, ganz leicht gebaut , sind
billig zu verkaufen bei Andr . Farny ,
Wagnermeister, Grenzstr. 8 . 5116

Auch empsehle ich mich zugleich im
Anferfigen von Wagen seder Art,

Eine 10 Monate alte schön ge<
llromte

Visitenkarten
Englische
sehr treu und gilt gegen Kinder , setzt
um billigen Preis dem Vcrkause aus

C. Freund , sv66
Bruchsal . Echöuborasttatzt 25.

Niehl . E. Rothermol
Karlsruhe » 59510 .6

Ritterstraße 10 - 12 ,
emofiehlt in alleiniger Niederlage:

KölilislhtS Wchr
von Joh . Chr . Fochten *
berger in Heitbron », amtlich
geprüik , äizilich empioblen bei
Augenleiden und geschwächten
Gliedern , feinstes Toilette- Mittel.
In Fläschchen ä 70 u. 35

Dreirad
(Adler I . , Clever F >ankiii >tl , noch
ganz neu, mit Kngelpedale u . Chai' le »*
latente ist biUig zu verkansen. öl02

Babnbofslr. 50. 3. St .

8 » t kkh . PllfWltlk -Nli!
tiiv 150 Mk. zu verk. Besichtigung
Iiachm. von 6 bis 8 Uhr . 6120

Adlerstraste 88 » 2 Tr

VRckev -Gesueh .
Ein aller , gut rrsahreuer Bäckers

der allein aibeiten will, kann sowrt
eintreten bei SiraubwirihP . Merket
in Ottenan . 5078

^iistsllstkirr-Gksiitz.
Ein lüchiiger Arbeiter kai« ein*

eintirten 5100
Horronstvaste *>■

IlB^ “ Wer schnell n . mit gertngllen
trösten Stellung finden will , ver»
lange per Postkarte die »Deutsch»
Vakanzen ' Post ' in Ehlingen a . Sh

Ans 1 . Mai ist ein mvbiirtef
Zimmer an einen oder zwei Herren
zu vermieiben. bll >

Markgrasenstratze41, 8. Stock.
wüppurrerstraße 86 . in der Näh«
vä de? neuen Rangirbahnhofe», ist
ein gut möblirte»
vermieiben.

sofort «n
509»

e teinstrabe 11 , 3 . Stock , ist rin gut
möblirteS . auf die Etrahe

gehendes Zimmer sofort «der später
z» vermieiben. 510»

Ziniincr-Gesuch .
Gesucht wird per 23. April »der

1. L>tai 1 leeres Zimmer oder Man¬
sarde. Off . nnt . 5115 an di« Expek
d. »Bad . Prege" erdete».



Sette & Vadlsche Presse» W

« >

Zacherlin
wirkt staunenswerth! Es teiltet - wie kein
zweite? Mittel -
ganzen Welt als

Merkmale find:

Wette Merkla.
JulluS Dehu .
Karl Roth, Drog.
Sermtun Baumau»

«stau Bender.
Friedrich Benzel.
Lnbwstz Rlingrnfutz.

0urns « rsbslin I
Heidelshsim i
MUhlburg i

- jederlei Insekten und wird darum auch in der
einzig in seiner Art gerühmt und gesucht. Seine
l . die versiegelte Flasche, 2. der Name »Zacherl".

Karlsruhe t
Adolf ftoernef.
A Losch , Drogerie.'Otto Mauer.
Jakob Mützle,
Ernst Schneide» NächstW . Spitz, Drog.

Mich . Haitz .
Wilhelm Eberhard.
0 . Holzwarth .

1764 .10.2

er wegen Ladenaufgabe .
Seidensammote , Plüsche , Seidenstoffe , Mo Irde ,Foulards in anerkannt vorzüglichen Qualitäten , schonvon 1 Mark an per Meter.
Kleins Rests zn Cravattsn und Handarbeiten »
grossster Corsets in neuester Fajon und eleganterAusführung zur Hälfte des früheren Preises.Weises Pariser Corsets und KlndercorBeta zu 1 Mark.

Sophie Grieshaber .
Kaiserstraass 112.NB, Vom 23 . April ab befindet sieb tlas . Geschäft Kaiser *Strasse 198, I. Etage 3966.!

ASrOarteu .
ein - und mehrsardig, werden rasch und billig
angefertigt in der

Druckerei der »Badischen Presse- .

§
Z § » ck
e» - ES ^ Mr
ff 03 3=

3 = . 1 »
» r * 3 .

cs»

KASSELER
HAFER - KAKAO.

Ich habe mich ans eigener
Praxis überzeugt , daas der
Kasseler Haffer >Kakao
in der That das Lob verdient,welches ihm von den ersten
Autoritäten snertheilt wird ;
er hat sich als ein vortreff.
lieheg Mittel bei Magenleiden
bewährt und wird ln allen
Fällen, wo es sich um eine
Verbesserung der Körperkr&fte
handelt, vorzügliche Dienste
leisten. 9292

Kassel , 24. Juli 1894 .
gez. Or . Sohütas

pract Arzt und Homöopath.
luitUr Hafsr - Iakii-Fabrik t.

lauen I Ca . KassaL

Suppenwürze erhöht überraschend
den Wohlgeschmack der Euvpen . Zn
haben bei Fritz Reit , Ecke Rüppuner -
u»d Luisenstraße .

Bestens empfohlen werden Magi ' s
prallifch « Kießhähnchen zum spar¬
samen und bequemen Gebrauch der
Suppenwürze ._ 4201

Influenza .
Wenn Ihnen der Arzt Cog

gaben verordnet, kann ich II
meinen

iac<

COGNAC
zehr empfehlen.

Sie erhalten bei mir einen
reinen Cognac 1931 >!
Grosse Flasche Hk. 2, -
welche in Qualität dem durch
Fracht , Zoll und Zwischen¬
handel um 2 bis 3 M, theueren
franz, Cognac gleichkommt.

J. Klasterer,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 100 .

Blutarme
schwächliche , nervöse Personen ge .
brauchen einzig und allein , das seit 30
Jahren berühmte Qr . Derrnehl ’s
Eisenpnloer als vorzüglichstes Kräf¬
tigungsmittel ; eS stärkt die Nerven ,
regelt dt« Zrkutctrcukatlon , schafft
Appetit und gesundes Aussehen
Schachtel M . >,50 . Großer Erfolg nach
3 Sch. Echt : Aönigk. Hkriv . Apo¬
theke z. weißen Schwan , UerNn ,
Spaiidanerstraße 77. TausendeDank¬
schreiben vorhanden. 4759 .52.1

V. Merkle ; J . Schaadt : Carl
lsoä Roth ; H . Baumann. 12.9

Meinen Mitmenschen
welche an Magenbeschwerden , Vrr-
dauungsschwächc , Nppetitmangel rc.
leiden , theile ich herzlich gern und
unentgettkich mit, wie sehr ich selbst
daran gelitten, und wie ich hiervon
befreit wurde. 9967.52 .36

Pastor a. D . Apple in Schreibrr-
hau, (Riesengebirge ).

^Hochfeiner, 1 « jähriger

l
'
irt kW «

yon J. Prunler ft Co.
milde und bouquetreich , per Flasche' - - " flaschenMI. 4 .—, bei Abnahme von 6 Flaschen
k Mk. 3 .80 . 601*

C. Jessen, Harfsruftr,
Karlftraste 99 a .

J . Spitzfadexi ,
Wag enö au anstatt .

KARLSRUHE ,
Kriegstratze 14, beim Bahnhof.

Alle Sorten Wage « , neu« und
gebraucht «, sind unter Garantie zu
verkaufen . 4532*

Reparaturen schnell und billig.

Stoffe.
Pb Ute. Cheviot s. Amg . ta sllaa
FsrUo ; 8,40 Mk . a. 10 Mk . fcoo.
gef. Nschn.8pMlaUtzt : Cheviots aas
60000111-1 reiner Landwolle. —

ustor von Hosen- , Ansag- a . Paletot -
Stoffen, Cheviot«, Iluxkins n. Eamuam
frco. zs Diensten. Cmtausch ( eetattet
LMii8ohenborn,M8ttmaun (UtiiL)

Strang reelle ehristL BeragsqneUiL

&

Strassburger
Koch < und Conditor - Jacken

und Mützen eto .
in allen Grössen vorräthig zu
Originalpreisen bei 4181
Heinrich Cramer ,

189 Kaiserstrasse 189.

Junge Mädchen , welche hiesige Lehr¬
anstalten besuchen, finden sofort freund¬
liche Aufnahme in guter Familie ,
ttlavierbenütziiug rc. 4682 .5 .1

NübereS bei
Frau Reallehrer Wangner Wwe .

Kaiserstr. 345 . 3 . Stock.

-eie **

O »0

Lvifche «

Gemüse .
Suche für frische Gemüse in größeren

und kleineren Posten aber nur priina
Sorten Abnahme während des Som¬
mers. Spezialität in Blumenkohl
und frischen Champignons . Bahn¬
station in der Nähe von Karlsruhe .

Offerten unter Nr. 4931 an die
Expedition der »Bad . Presse * erbeten .

Wille re pachten gesucht
Eine gangbare Mühle wird sofort

zu pachten gesucht, womöglich etwas
Feldbau dabei . Off. unter Nr . 5029
in der Exped. der „Bad. Presse* ab-
zugebcn. 3.2

Entlaufen
ist ein großer Bernhar¬
diner Hund , schwarz ,
langhaarig , mit gelben
Füßen . Abzugeben im

Gasthaus »z . Mohren - , Karlsruhe
Vor Ankauf wird gewarnt. 5081 .2.2

Best« «. billigste Bezugs«
quelle für garanttrt neue, doppelt
gereinigt u. gewaschene» echt nordische

Bettfedern .
Mrversendentollfret .aeg.srachn. 0ed.. “ 0 ' .teltetlgeQuantum) Gntt « eNk
Bettseber » perPsd . für so Pfg^80 Pfg^ lM . u. lM . WPfg . ;
Seineprima Halbdannen 1M. .
60 Pfg. U. lM . 80Pfg.;Weisto ^
Volarfeber » 2 M. und 2 M.50 Pfg.; Silberweiße Bett «
feber » 8 PU, 3 M . 50 Pfg. u.
» M >; seiner Echt chincfische
Ga » zba« «e» (sehr pmt*m«)
2 M . 50 Pstn . 3 R . Verpackung
tun ffopenyreise. — Bei Betrügenvon mindesten» TS St 5«/, Nnbatt. —
Ntchtgefallende » dereitwilltgst gurstck-genommenl
Pssbsr t Os.» Herford

M
«33 Karlsruhe .

Sonntag den 14. April lg»t . Quartal. 50 . Abonne » .-»

ooa BeMiist
mit der rifmtm

Schauspiel <s fünf Htttn , on
(nach der Heidelberger Handß

Regte : Direktor Hanckt
Personen r

Kaiser Maximilian d. Erst« Hr. st,Götz von Bcrlichinge« Herr »
Elisabeth, s. Fra « Fr . Kachel.tzegKarl, sein Sohn Josephinr R»
Mari «, s. Schwester Frl . St . (Beoti
Georg. Götzen '« Knapp« Frl . tzü

hardi/Der Bischof »on Bamberg Hr. Ist»
Adelheid »on Waldorf Frau Hst
Adelbert von WeiSlingen Herr a
Franz, sein Knappe ' Herr HstDer Abt von Fulda . Herr Ps,Olcariu « , beide Rechte

Doktor . Herr Brch
Hans von Selbitz Hr. Waffen»,Franz von Sickingen Herr AndrchBruder Martin . Mönch Hr. Schlitz
Bartel von Wanzenau,

Hauptmann vom Reichs-
Heere . Herr Hnl„

BlinzkopfJ Offiziere sHr. F . Hm
v . Werden- > vom i

Hagen, IReichsheeresHr. Heistrih
Lerse, 1 l Hr. Sang,Fand , > Götzen« Reiter r Hr. j "
Peter,) ( Hr. i
Bamberg'sche Reiter .

Herr Zöschinp* " r . Ludnig
r . W. Bnz

Nürnberger Kaufleute

Max Stumpf . ,
IL ,

Herr Hu»!l!
Hr . Bemdi
rau Schm!

> Frl . 81m
Frl . Schwg

Zigeuner-Mutter
Zigeuner-Knabe .
Zigeuner-Mädchen
Kaiserlicher Rath
Nathsherrv . Heilbronn Hr . Kreymr,
Ein Schreiber . . . Hr.
Ein Gerichtsdiener Herr M. Bq,
Boten des heimlichen Gerichts.
Schenkwirth.
Hofherren und Pagen , Rathsheni
und Bürger von Heilbronn. Osfijia

und Soldaten vom Reichsheni .
Beriichingeu' sche Reiter . Dienerschch

Aufrührerische Bauern .
Ansang « Ahr . Ende 10 Ast.

Aaffe -tzröffnung 5 « hr.
Mittel -Preise .

Montag den 15. April 1895.
Sechste Vorstellungaußer Aboniiemat^Zum ersten Male :
Donna Diana

Komische Oper in drei Auszügen
E . N . von Rrznicest

Regie : Herr Lang«.
Personen :

Don Diego, souveränerGraf
von Barcelona . . . Hr. Held

Donna Diana,Erbprinzesfin,
seine Tochter . > . Frau RM

Donna Laura , 1 ^ .ne CFrl . Map
Donna Fenisa, j Richten |
Don Cesar , Prinz von

Urgel . . . . Hr. Gerh
Don Loui« , Prinz von

Bearne . . . . tzr. RosenI
Don Gaston, GrafvonFoix Hr. Tori
Perin , Hofnarr . . . Hr.

"
Floreita , Milchschwester und

Vertraute der Plinzesstn Frl.
Drei Fanfarenbläser , ein H
Ritter und Hosbedienstete , Bö'

und Volk .
Der Schauplatz ist im Schlöffe
Diegos zu Barcelona , zur Zelt

Unabhängigkeit von Catalonie».
Die Ballet - Arrangement« find

Herrn Balletmeister Rathner.
Im zweite» Akt : Maskentant
geführt von Frl . Mario und

Balletcorps .
Anfang ',.7 Ahr. chntz « »/.I»

Aaffe-SrSffnv«, '/ g Aß»-
Mittel -Preis «.

MamlsaMiß .
Wir suchen per 1. Mai ober

eine» soliden , tüchtige» , mst
Branche vertrauten jungen Mannt

Detail -Reisender
für eine eingeführte Tour .

Rur Solche, die schon gereist I
und gute Zeugnisse besitzen,ihre Offerten unter Beifügung •
Photographie einreichen - »"

Carl Feld«MerS
Sstzr in Bsbe».

m
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